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Informationen aus den Gemeinden

St. Oswald und Lichtenau
Sonderausgabe      21. Dezember 2023

Frohe Weihnachten,

viel Glück und Erfolg im Jahr 2024
wünschen

Bürgermeisterin Heidemarie Silber,
Bürgermeister Albrecht Neidhart,

die Gemeindebediensteten,
die Gemeinderäte beider Gemeinden,

sowie alle Vereine von St. Oswald b. H. und Lichtenau i. M.
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Eure
Heidemarie Silber
Bürgermeisterin

Rückblick von Bürgermeisterin
Heidemarie Silber

Der Ausbau des Breitband-Internets 
ist abgeschlossen. All jene, die sich 
für das Glasfaser Internet entschlos-
sen und angemeldet haben, sind 
bestens versorgt und freuen sich über 
eine schnelle Internetverbindung.

Im Kindergarten wurde die alters-
erweiterte Gruppe mit fünf Kindern 
unter 3 Jahren eröffnet. Ich freue 
mich sehr über die gute Entwicklung 
in unserem Kindergarten St. Oswald.

Liebe Oswalderinnen und Oswalder!

Stolz blicken wir auf ein ereignisrei-
ches Jahr 2023 zurück.

Verschiedenes

Projekt
Steilstufenwirt

Für unser gemeinsames Projekt 
„Steilstufenwirt“ konnte der Vor-
stand der Bürgergenossenschaft, 
welcher im vergangenen Jahr ge-
gründet wurde, Ende Oktober eine 
tolle Präsentation unserer bisher 
geleisteten Arbeit offerieren. Im 
Zuge eines kleinen Oktoberfestes 
mit Weißwurst und Brezl‘n, wurde 
im Pfarrsaal das gesamte Projekt 
vorgestellt: eine Skizze inklusive 
3D-Visualisierung, die neue Home-
page sowie ein Überblick der Kos-
tenaufstellung.
Wir sind stets um neue Genossen-
schafts-Mitglieder bemüht und 
freuen uns natürlich auch sehr, 
wenn zusätzliche Anteile von bereits 
bestehenden Mitgliedern angekauft 
werden.
Im neuen Jahr wird mit den Bau-
arbeiten begonnen werden und ich 
bitte euch in diesem Schreiben schon 
vorab um tatkräftige Mithilfe und 
Unterstützung.

Am 29. Dezember findet eine soge-
nannte „Abriss-Party“ im ehema-
ligen Volksschulgebäude statt. Wir 
starten um 15:00 Uhr mit einem „3 
Bier“ und öffnen die Türen für einen 
Rundgang. Für Speis und Trank ist 
bis in die Abendstunden gesorgt.

Dankeschön
Ich bedanke mich bei allen Oswalder 
Vereinen, deren Verantwortlichen 
und den vielen Mitgliedern für ihre 
Leistungen bei diversen Veranstal-
tungen im Jahr 2023.

Allen Oswalderinnen und Oswal-
dern, welche heuer eine Prüfung 
bestanden, ein Jubiläum feierten 
oder in irgendeiner Weise Erfolg 
verzeichneten, gratuliere ich sehr 
herzlich.

Mein aufrichtiges Beileid und Mit-
gefühl gilt allen, die heuer einen 
geliebten Menschen verloren haben. 
Mut und Zuversicht möchte ich auch 
all jenen mit auf den Weg geben, mit 

denen es das Schicksal heuer nicht 
so gut meinte.

Ich bedanke mich bei allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern im 
Gemeindewesen für ihren Fleiß und 
ihr verantwortungsvolles Arbeiten.

Ich wünsche euch ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, ruhige und besinn-
liche Tage im Kreise eurer Liebsten. 
Für 2024 Gesundheit, Glück und 
alles Gute.

Weihnachtssterne bergen einen ganz beson-
deren Glanz. Sie erinnern uns daran, dass wir 
das Dunkel nicht fürchten und an der Finsternis 
nicht verzweifeln müssen.
Und wenn uns bei Nacht ihr Licht streift, wissen 
wir, dass unser Leben unter einem guten Stern 
steht, der alles andere in den Schatten stellt.

Ulrich Peters
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Rückblick von Bürgermeister
Albrecht Neidhart

Euer
Albrecht Neidhart

Bürgermeister

Liebe Gemeindebevölkerung!

„Wenn‘s alte Jahr erfolgreich war, 
dann freue dich auf‘s Neue. Und war 
es schlecht, ja dann erst recht!“

Mit diesem Spruch von Albert 
Einstein möchte ich einen kurzen 
Rückblick über das Jahr 2023 halten.

Glasfaser

Mit dem Glasfaserausbau, gemein-
sam mit St. Oswald haben wir ein 
Projekt gestartet, wo wir genau zur 
richtigen Zeit das Förderansuchen 
gestellt haben. Ich glaube nicht, dass 
wir heute nochmals diese Chance 
bekommen würden. Jedes Gebäude 
in der Gemeinde Lichtenau hat die 
Möglichkeit, schnelles Internet zu 
nutzen. Es ist uns auch gelungen, die 
Ortschaft Lichtenau, die nicht in för-
derfähigem Gebiet gelegen ist, mit 
Hilfe unserer Landtagsabgeordneten 
Gerti Scheiblberger im nächsten Jahr 
mit Glasfaser zu versorgen.

Einen besonderen Dank möchte ich 
in diesem Zusammenhang Amtslei-
ter Alexander Neidhart mit seinen 
Mitstreitern aussprechen, die durch 
ihren Einsatz die nötigen Anschluss-
zusagen eingeholt haben. Nun sind 
wir auch als kleine Gemeinde mit 
dieser Technik vorne dabei.

Strassenbau

Kurz vor dem ersten Schnee wurde 
noch der Güterweg Baier-Königs-
eder in Hochhausen asphaltiert. 
Im Zuge des Glasfaserausbaues wur-
de nach Möglichkeiten gesucht, die 
Straßen zu schonen - etwaige Schä-
den werden wir 2024 reparieren.

Bauhof

Die Zusammenarbeit der beiden 
Bauhöfe St. Oswald und Lichtenau 
funktioniert hervorragend. Ich danke 
den beiden Gemeindearbeitern Mar-
tin Ruml-Walchshofer und Roland 
Bauer auch einmal auf diesem Wege.

Feuerwehren

Wir werden nächstes Jahr auf beiden 
Feuerwehrhäusern Photovoltaikan-
lagen mit Batteriespeichern errich-
ten lassen. Durch Förderzusagen 
und Eigenmittel ist die Finanzierung 
gesichert. Die beiden Kommandan-
ten Markus Walchshofer und Gerald 
Andexlinger wollen in diesem Zuge 
auch die Fassaden neu malen lassen. 
Durch die sehr gute Zusammenarbeit 
werden wir auch hier einen gemein-
samen Weg finden.

Sportunion
Lichtenau

Die Drainagearbeiten, die für 2023 
geplant waren, können erst nach 
einer Wasserrechtsverhandlung 
durchgeführt werden. Wir hoffen, 
dass dies im kommenden Jahr ge-
schehen wird.
Die Sportunion ist sehr aktiv und hat 
bereits über 200 Mitglieder.

Herzliches 
Dankeschön

Ich bedanke mich bei allen, die durch 
ihren Einsatz, sei es bei der Feuer-
wehr, Sportunion, Senioren oder den 
Mitarbeitern des Gemeindeamtes 
unser Gemeindeleben bereichern.

Allen, die sich über Erfolge in 
Schule, Sport, Jubiläen oder Eh-
rungen oder abgelegte Prüfungen 
freuen durften, sei aufs Herzlichste 
gratuliert.

2023 hatten wir überdurchschnittlich 
viele Sterbefälle - allen, die dadurch 
Trauer und Leid erfahren mussten, 
spreche ich mein tiefstes Mitgefühl 
aus.

Mit der Hoffnung auf Frieden (es 
wäre heuer besser, wir bringen das 
Friedenslicht nach Jerusalem), wün-
sche ich euch ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Gemeinden St. Oswald und Lichtenau sagen Danke
• Ein herzliches Dankeschön an 

Richard Bauer aus St. Oswald 
sowie an Markus Walchsho-
fer aus Oedt, für die Spende 
der Christbäume am Oswalder 
und am Oedter Ortsplatz!

• Vielen Dank an die ÖVP Orts-
gruppe St. Oswald sowie die 
Feuerwehren Oedt und Hör-
leinsödt für die Verteilung 
der Gemeindezeitung an alle 
Haushalte.

• Ein ganz besonderer Dank für 
die umsichtige Räumung von 
Gehsteigen gilt Alois Eisner, 
Johann Kneidinger und Karl 
Sigl.

• Des Weiteren bedanken wir uns 
bei allen Grundbesitzern, die es 
uns gestatten, den Schnee von 
Parkplätzen und Gehsteigen 
auf ihren Grundstücken abzu-
lagern.

• Herzlichen Dank an alle Ver-
eine sowie alle Ehrenamtliche, 
die durch ihre Tätigkeiten unser 
Gemeindeleben bereichern.

• Namentlich können wir hier 
leider nicht alle aufzählen, des-
halb sagen wir einfach pauschal

DANKE
Aus dem Melderegister der Gemeinden St. Oswald und Lichtenau

Stichtag 12.12.2023

Gemeinde St. Oswald Gemeinde Lichtenau

Ortschaft
männliche 
Einwohner

weibliche 
Einwohner

mit 
HWS mit NWS

Gesamt-
einwohner

Damreith 34 37 (+1) 64 7 71
Hinternberg 7 4 (-2) 11 0 11
Hochhausen 16 (-1) 12 (-4) 27 1 28
Hörleinsödt 85 77 (-1) 142 20 162
Lichtenau 40 32 (-4) 55 17 72
Oedt 65 (+2) 60 115 10 125
Unterurasch 38 (-2) 38 (-3) 64 12 76
Summen 285 (-1) 260 (-13) 478 67 545
Vergleich Vorjahre
Stichtag 12.12.2022 286 273 484 75 559
Stichtag 12.12.2021 284 258 473 69 542
Stichtag 12.12.2020 281 255 474 62 536
Stichtag 12.12.2019 280 256 483 53 536
Stichtag 18.12.2018 286 257 490 53 543

Ortschaft
männliche 
Einwohner

weibliche 
Einwohner

mit 
HWS mit NWS

Gesamt-
einwohner

Almesberg 29 (-1) 29 (+1) 54 4 58
Günterreith 30 (+1) 22 51 1 52
Laimbach 24 (+1) 24 (+2) 48 0 48
Minihof 25 25 47 3 50
Morau 6 10 10 6 16
Sattling 36 (-3) 28 (-1) 57 7 64
Schwackerreith 35 (-2) 36 71 0 71
St. Oswald 92 (-1) 94 173 13 186
Summen 277 (-5) 268 (+2) 511 34 545
Vergleich Vorjahre
Stichtag 12.12.2022 282 266 515 33 548
Stichtag 12.12.2021 282 256 508 30 538
Stichtag 12.12.2020 283 261 509 35 544
Stichtag 12.12.2019 271 256 493 34 527
Stichtag 18.12.2018 272 261 503 30 533

Vizebürgermeisterwechsel in St. Oswald

Nach drei Jahren legte Christian 
Anzinger mit Mitte Dezember sein 
Amt als Vizebürgermeister und 
Gemeindevorstand zurück. In der 
Gemeinderatssitzung am 13.12.2023 
wurde Christoph Stallinger von 
der ÖVP-Fraktion einstimmig zum 
neuen Vizebürgermeister und Ge-
meindevorstandsmitglied gewählt.

Die Gemeinde St. Oswald bedankt 
sich sehr herzlich bei Christian An-
zinger für die Tätigkeit als Vizebgm. 

und wünscht Christoph Stallinger 
alles Gute in seiner neuen Funktion.

Bezirkshauptmann Mag. Valentin 
Pühringer bei der Angelobung am 
19.12.2023 von Vizebürgermeister 
Christoph Stallinger.
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Amtsleiter Neidhart berichtet aus dem Gemeindegeschehen:

Folgende Projekte wurden im Jahr 2023
von den Gemeinden St. Oswald und Lichtenau umgesetzt:

Straßenbauprogramm 2023 St. Oswald: Straßenbauprogramm 2023 Lichtenau:
• Der WEV Oberes Mühlviertel hat ca. 500 Meter des 

Güterweges Wurmbrand in der Ortschaft Günterreith 
saniert.

• Seitens der Gemeinde wurde die unterschwemm-
te Gemeindestraße Andexlinger-Brunner um ca. 
€ 10.000 saniert. 
Hierfür erhält die 
Gemeinde Mit-
tel aus dem Ka-
tastrophenfonds 
des  Bundes  in 
der Höhe von ca.  
€ 3.000.

• Ca. 80 Meter der alten Landesstraße von Hinternberg 
nach Hörleinsödt wurden im Bereich der Ortschaft 
Hinternberg verrohrt und asphaltiert, um den un-
kontrollierten Abfluss von Oberflächenwässern bei 
Starkregenereignissen zu 
verhindern. Die Gesamt-
kosten beliefen sich hier 
auf ca. € 11.000.

• Seitens des WEV Oberes 
Mühlviertel wurden ca. 
300 Meter des Güterwe-
ges Oedt Hochhausen 
generalsaniert.

Konzepterstellung Aktivierung Leerstand
Die Gemeinden St. Oswald, Lichtenau, St. Stefan-Afiesl, Haslach, Helfenberg und Vorderweißenbach haben sich 
zusammengeschlossen, um Konzepte für leerstehende Gebäude und Gewerbebrachen, die vorwiegend in Ortsker-
nen liegen, zu entwickeln. Hierfür führten die ausführenden Firmen CIMA Beratung+Management GmbH und 
Hinterwirth Architekten eine Standort- und Marktanalyse samt Bürgerbefragungen durch, grenzten die Ortskerne 
samt Teilräume ab, führten gemeinsam mit den Eigentümern von leerstehenden Objekten eine Objektanalyse durch 
und entwickelten für insgesamt 15 Schlüsselimmobilien mögliche Nachnutzungskonzepte. Falls ein Eigentümer in 
den nächsten Jahren ein solches Konzept umsetzt, können vom Land OÖ hierfür Förderungen beantragt werden. 
In St. Oswald wurden die Objekte ehemalige Raiffeisenbank, altes Sporthaus und altes Feuerwehrhaus analysiert. 
In Lichtenau die ehemalige Bleiche und 
das ehemalige Barth-Wirtshaus in der 
Ortschaft Lichtenau und das alte Feuer-
wehrhaus in Hörleinsödt.

Am Foto: Vertreter der beteiligten Gemeinden, des Regionalmanagements 
OÖ, der Leaderregion Donau-Böhmerwald und der ausführenden Firmen 
CIMA und Hinterwirth Architekten. Foto: rmooe

Das Projekt wurde von der Regionalma-
nagement OÖ GmbH, Geschäftsstelle 
Mühlviertel begleitet und kostete insge-
samt € 83.200.
Die Kosten werden zu 65 % vom Land OÖ 
gefördert, die restlichen Kosten werden 
zu je einem Sechstel von den beteiligten 
Gemeinden finanziert.

Der Endbericht der Konzepterstellung 
wird in den nächsten Wochen auf der 
Homepage der Gemeinden abrufbar sein.
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Ersatzbeschaffung Kommunalfahrzeug
Ende letzten Jahres musste kurzfristig ein neues Kommunalfahrzeug 
für den Bauhof in St. Oswald angeschafft werden, da der alte Ford 
Transit auf Grund von Rost kein „Pickerl“ mehr erhielt.
Der Gemeinderat entschied sich, einen Ford Transit KW 290L2H2 
um € 25.400 bei der Firma Ford Ransmayr in Rohrbach anzukaufen. 
Die Gemeinde St. Oswald erhielt dafür € 20.300 an BZ-Mittel vom 
Land Oberösterreich. Seit Jänner 2023 ist das Kommunalfahrzeug 
im Einsatz und leistet sehr gute Dienste.

Einführung einer alterserweiterten Kindergartengruppe für U3-Kinder
Nachdem Bedarfserhebungen im Frühjahr ergeben haben, dass der Bedarf für die Betreuung von Kindern unter drei 
Lebensjahren vorhanden ist, wurde nach zahlreichen organisatorischen und baulichen Maßnahmen im September 
2023 im Kindergarten St. Oswald eine Regelgruppe in eine alterserweiterte Gruppe mit U3-Kindern umgewandelt. 
Es können nun zusätzlich zu den 3 bis 6-jährigen Kindern bis zu fünf U3-Kinder gleichzeitig mitbetreut werden. 
Hierfür wurde auch eine zusätzliche pädagogische Assistenzkraft eingestellt.
Dies ist ein weiterer Schritt zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Die Gemeinde St. Oswald ist sehr 
stolz, dieses zusätzliche Betreuungsangebot anbieten zu können. Die Gemeinden St. Oswald und Lichtenau be-
danken sich herzlich beim gesamten Kindergartenteam und der Busbegleitung für die ausgezeichnete Betreuung 
unserer Kinder!

Sanierung Klubgebäude ÖGV Lichtenau
Die Hundeschule in Lichtenau leistet seit Jahrzehnten wertvolle Arbeit in der Aus- und Weiterbildung von Hunden 
und Hundeführern. Heuer wurde das in die Jahre gekommene Klubgebäude in Unterurasch erneuert. Die Gemeinde 
Lichtenau unterstützte dieses Vorhaben mit einer einmaligen Förderung von € 5.000.

Erweiterung Ortsbeleuchtung Hörleinsödt
Die Ortsbeleuchtung in der Ortschaft Hörleinsödt soll bis zum neuen Feuerwehrhaus erweitert werden. Im Zuge 
der Grabungsarbeiten für das Glasfaser wurden Leerrohre mitverlegt und Schächte für neue Laternen gesetzt. Die 
Laternen sollen im neuen Jahr aufgestellt werden.

Ausbau Breitbandinternet
Im gesamten Jahr 2023 wurden die Grabungs- und Einblasarbeiten in unseren Gemeinden fortgesetzt und konnten 
fast zur Gänze fertiggestellt werden. Bei einzelnen Haushalten muss noch der Glasfaseranschluss eingeblasen 
werden, zu großen Teilen sind die Arbeiten aber abgeschlossen. Auch konnte nach großen Bemühungen und vielen 
Telefonaten seitens der Gemeinde erreicht werden, dass auch die Ortschaft Lichtenau an das Glasfasernetz ange-
schlossen wird, sodass zukünftig wirklich alle Haushalte der Gemeinden 
St. Oswald und Lichtenau einen ultraschnellen Breitbandinternetzugang 
nutzen können.

Die Gemeinden St. Oswald und 
Lichtenau bedanken sich bei den 
ausführenden Firmen Held & 
Francke sowie Ploirer & Hörmann 
für die umsichtigen und sauberen 
Arbeiten, die ohne Zwischenfälle 
durchgeführt werden konnten. 
Herzlichen Dank!
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Ausblick auf das Jahr 2024
Die Haupteinnahmequellen der Gemeinden (Bundesertragsanteile, Strukturmittel des Landes OÖ) steigen wieder. 
Da jedoch die laufenden Kosten teilweise auch kräftig steigen - speziell Ausgaben für Strom, Heizung, Treibstoffe, 
Darlehenszinsen sowie Personal - ist an einen Haushaltsausgleich aus eigener Kraft nicht zu denken.
Daher müssen die Gemeinden beim Land OÖ um Mittel aus den Härteausgleichsfonds ansuchen, um den Haushalt 
ausgleichen zu können. Damit verbunden sind rigorose Vorgaben des Landes, die teilweise auch Gebührenerhö-
hungen nicht vermeiden lassen.
Im Detail bedeutet dies:
Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit:

St. Oswald:
Einzahlungen    € 1.385.100
Mittel Härteausgleichsfonds  €    239.000
Auszahlungen    € 1.624.100
Abgang            -  €     0

Lichtenau:
Einzahlungen    € 1.369.800
Mittel Härteausgleichsfonds  €    199.800
Auszahlungen    € 1.569.600
Abgang             - €    0

Folgende Projekte sollen im neuen Jahr umgesetzt werden:

Gemeinde St. Oswald

Tausch Heizung Volksschule/Kindergarten - 2. Priorität 2024
Die alte Ölheizung in der Volksschule/im Kindergarten soll gegen eine neue Pelletsheizung getauscht werden. Die 
Gesamtkosten von ca. € 77.400 werden über € 32.200 Sonder-BZ Mittel aus dem Jahr 2023, € 5.200 BZ-Mittel 
und € 40.000 Bundesmittel aus Kommunalem Investitionsprogramm (KIP) 2023 finanziert.

Errichtung PV-Anlage Volksschule/Kindergarten - 1. Priorität 2024
Zur Steigerung der Energieautonomie wird auf dem Dach der Volksschule/des Kindergartens eine Photovoltaik-
anlage errichtet werden. Die Gesamtkosten von ca. € 25.000 werden über € 8.000 an BZ-Mittel, € 12.000 Bun-
desmittel aus Kommunalem Investitionsprogramm (KIP) 2023 und € 5.000 Bundesförderung ÖMAG finanziert.

Sanierung Fußboden Volksschule/Kindergarten - 5. Priorität 2024
Der 50 Jahre alte Holzfußboden in der Volksschule/im Kindergarten soll teilweise zum zweiten Mal geschliffen 
und neu lackiert werden. Es wird derzeit mit Kosten von € 13.800 gerechnet, welche über Eigenmittel Härteaus-
gleichsfonds 2 finanziert werden.

Begegnungszentrum St. Oswald - 3. Priorität 2024
In der zweiten Projektphase des Agenda 21 Prozesses werden die Gemeinde und die Genossenschaft bei der 
Umsetzung des Umbaus samt Bürgerbeteiligung unterstützt und beraten. Für die Jahre 2023 und 2024 fallen hier
€ 23.600 an Kosten an, welche mit € 16.400 Landesmittel und € 7.200 an Rücklagen finanziert werden.

Instandsetzung Güterwege
Der WEV Oberes Mühlviertel wird 700 Meter des Güterweges Zauberleithen in Minihof generalsanieren. Die 
Gesamtkosten von € 71.700 werden durch € 63.000 an BZ- und LZ-Mittel sowie € 8.700 an Mittel der Gemeinde 
finanziert.

Freibadsanierung - 4. Priorität 2024
Die alte kaputte Filteranlage im Freibad soll ausgetauscht werden. Es wird derzeit mit Kosten von € 8.000 gerech-
net, welche über Eigenmittel Härteausgleichsfonds 2 finanziert werden.
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ABA BA 13 Adaptierung RÜB/Pumpwerke
Die Gemeinde erhält eine Bundesförderung in der Höhe von € 48.000. Diese soll zur Darlehensrückzahlung ver-
wendet werden.

Gemeinde Lichtenau

Straßenbauprogramm laufend
Hier sind € 25.000 an Kosten veranschlagt, welche durch Härteausgleichsmittel Straßenbau gedeckt sind.

Instandsetzung Güterwege
Der WEV Oberes Mühlviertel wird 700 Meter des Güterweges Furthäusl in Hörleinsödt generalsanieren. Die Ge-
samtkosten von € 100.000 werden durch € 90.000 an BZ- und LZ-Mittel sowie € 10.000 an Mittel der Gemeinde 
finanziert.

Investitionen Energieautonomie - 1. Priorität 2024
Zur Steigerung der Energieautonomie werden auf den Feuerwehrhäusern in Oedt und Hörleinsödt Photovoltaikan-
lagen und Stromspeicher errichtet werden. Die Gesamtkosten von € 83.500 werden durch € 26.000 an Rücklagen, 
€ 40.000 Bundesmittel aus Kommunalem Investitionsprogramm (KIP) 2023, € 8.000 Bundesförderung ÖMAG und 
€ 9.500 BZ-Mittel finanziert.

Erweiterung Straßenbeleuchtung Hörleinsödt - 2. Priorität 2024
2024 werden als Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der Ortschaft Hörleinsödt zwei neue Straßenlaternen 
aufgestellt. Die Gesamtkosten von € 9.100 werden über Sonder-BZ-Mittel aus dem Jahr 2022 finanziert.

Sanierung WVA Oedt Hochhausen - 3. Priorität 2024
Der Hochbehälter soll modernisiert werden. Durch den Anschluss des Behälters an das Glasfasernetz können die 
Messungen digitalisiert und die Alarmierungen zukünftig per Internet erfolgen. Es wird mit Kosten von € 10.000 
gerechnet, die über zweckgebundene Rücklagen finanziert werden.
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Medieninhaber, Verleger und Herausgeber:

Gemeinden St. Oswald b. H. und Lichtenau i. M., 4170 St. Oswald Nr. 18
mail: gemeinde@st-oswald-haslach.ooe.gv.at oder gemeinde@lichtenau.ooe.gv.at

www.st-oswald-haslach.ooe.gv.at und www.lichtenau.ooe.gv.at
Hersteller: Eigenvervielfältigung

Redaktion: Anita Andraschko
Fotonachweis: wenn nicht gesondert angegeben: Gemeinden St. Oswald und Lichtenau

erscheint 1 x pro Jahr
Artikel mit beigefügtem Namen müssen nicht die Meinung des Herausgebers darstellen!

Straßenbauprogramm laufend
Hier sind € 36.000 an Kosten veranschlagt, welche durch Härteausgleichsmittel Straßenbau und € 11.000 an 
Rücklagen gedeckt sind.
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Herzliche Gratulation den Hochzeitsjubilaren 2023

Goldene Hochzeit 
50 Jahre

Goldene Hochzeit 
50 Jahre

Rubinhochzeit 
40 Jahre

Rubinhochzeit 
40 Jahre

(im Jahr 2022)

Hildegard und Franz
ORTNER

St. Oswald 14/2

Anna und Franz
BAYER

Lichtenau 18/3

Adelheid und Karl
ZACH

Hörleinsödt 45

Ingrid und Josef
WALCHSHOFER

Oedt 33

Silberhochzeit 
25 Jahre

(im Jahr 2022)

Michaela und Roland
BAUER

St. Oswald 56

Silberhochzeit 
25 Jahre

Klara und Franz
GUMPENBERGER

St. Oswald 52

Auf diesem Wege gratulieren 
wir allen Jubiläumspaaren 
vom Jahr 2023, welche an 
den Hochzeiterfeiern leider 
nicht teilnehmen konnten:

zur Rubinhochzeit:

Marianne und Alfred Andexlinger
Christa und Josef Scheiblhofer

Edeltraud und Georg Schaubmaier

zur Silberhochzeit:

Sandra und Hubert Mayrwöger
Gertrude und Ulrich Troschke
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Andrea und Johannes Bauer
Günterreith 18

SEBASTIAN

Standesamt

Hochzeiten im Jahr 2023

Lena Stöbich und  David Keplinger
Hinternberg 1/1

Stefanie und Dominik Aichberger
Hörleinsödt 47

FABIAN

Johanna und Christoph Kneidinger
Minihof 9/1
ROMAN

Theresa und Lukas Radinger
Almesberg 6a/1
HANNAH

Beate und Simon Damberger
Lichtenau 2

PETER PHILIP

Tanja Stoiber und Fabian Weishäupl
Oedt 20/1
FELIX

Khadra Mahad und Bastian Hildebrand
Wien

Carmen Weidinger und Mario Neundlinger
Ulrichsberg

Beate Meves und  Simon Damberger
Lichtenau 2

Doris Lackinger und David Wagner
Haslach und St. Oswald 22

Julia Hanaberger und Simon Höller
Unterurasch 11

Julia Humer und Wolfgang Reiter
Oedt 27/2

Geburten im Jahr 2023

Christine Märzinger und Klaus Zinnöcker
Laimbach 6/1

LINUS

Sabine und Werner Anzinger
Schwackerreith 14/2

VALERIE

Amanda Hönig und Sebastian Müller
Laimbach 3/2

FIONA

Melanie und Harald Reiter
Oedt 15/2

MARLENE

Jacob Haselgruber -
Schwackerreith 3/1

Paul Mandl - 
Minihof 3/1

Felix Hörlezeder - 
Morau 2/1

Rafael Kickinger - 
Oedt 9/1

Tobias Hehenberger - 
Hörleinsödt 18/1

Zur Stellung nach Linz wurde heuer der Jahrgang 
2005 geladen:

Musterung der Wehrpflichtigen
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Todesfälle im Jahr 2023

Erwin Naderer
Hörleinsödt 35/1 57 Jahre
* 22.07.1965 + 20.12.2022

Rupert Bauer
St. Oswald 29 85 Jahre
* 07.03.1937 + 08.01.2023

Mathias Hetzmannseder
eh. Unterurasch 5/2 93 Jahre
* 28.09.1929 + 05.03.2023

Wolfgang Neulinger
Sattling 10 72 Jahre
* 11.11.1950 + 12.03.2023

Johann Bock
Lichtenau 16/2 85 Jahre
* 10.04.1937 + 01.04.2023

Oskar Schlögl
eh. Oedt 12/2 94 Jahre
* 12.04.1929 + 13.05.2023

Karl Helmut Höllinger
Hörleinsödt 9 72 Jahre
* 25.05.1950 + 17.05.2023

Maria Höllmüller
eh. Oedt 25 90 Jahre
* 02.09.1932 + 05.06.2023

Siegfried Stockinger
Schwackerreith 2/1 59 Jahre
* 09.02.1964 + 20.09.2023

Thomas Neubauer
eh. Unterurasch 17 55 Jahre
* 17.02.1968 + 06.10.2023

Von dem Menschen,
den du geliebt hast,

wird etwas in deinem
Herzen zurückbleiben -

etwas von seinen Träumen,
etwas von seinen Hoffnungen,

etwas von seinem Leben,

ALLES von seiner Liebe.

Abschied von Altbgm. 
Johann Bock

Die Gemeinde Lichtenau möchte hier nochmals von 
Altbgm. Johann Bock, der am 1. April 2023 im 86. Le-
bensjahr verstorben ist, Abschied nehmen.

Hans war von 1979-2001 Bürgermeister der Gemeinde 
Lichtenau i. M. und insgesamt 34 Jahre lang Mitglied des Gemeinderates. 
Er war Ehrenbürger der Gemeinde Lichtenau und ua. Träger des Goldenen 
Verdienstzeichens der Republik Österreich sowie des Landes Oberösterreich.

Unter seinem Vorgänger Rudolf Salomon kam Hans 1973 in den Gemein-
derat, ehe er sechs Jahre später, am 07.11.1979 zum Bürgermeister der 
Gemeinde Lichtenau gewählt wurde. Unzählige Projekte für die Gemeinde 
konnte er in seiner Amtszeit umsetzen. Um nur eines zu nennen, auf das er 
besonders stolz war, war die Errichtung der Wasserversorgungsanlage Oedt-
Hochhausen. Nur seinem unermüdlichen Einsatz ist es zu verdanken, dass 
diese Anlage samt Quellfassungen in der damaligen Tschechoslowakei, Ende 
der 1990er Jahre errichtet werden konnte. Natürlich trugen etliche Projekte, 
die nicht einmal annähernd aufgezählt werden können, die Handschrift von 
Hans. Auf diesem Wege nochmals ein aufrichtiges Dankeschön!

In dankbarer Erinnerung!

Herbert Wagner
St. Oswald 22 62 Jahre
* 02.01.1961 + 03.11.2023

Johann Bauer
eh. Laimbach 4 86 Jahre
* 17.01.1937 + 03.11.2023

Maria Hermelinde Grafenauer
Lichtenau 2 92 Jahre
* 27.02.1931 + 02.12.2023

Josef Walch
Almesberg 10/1 94 Jahre
* 19.03.1929 + 05.12.2023

Hedwig Gabriel-Ehrenreiter
Hinternberg 3/2 94 Jahre
* 18.09.1929 + 07.12.2023
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Gertraut Vonwiller Lichtenau 1/2 96 Jahre
Walter Grafenauer Lichtenau 2 95 Jahre
Hilda Bertlwieser Altenheim Aigen 95 Jahre
Frieda Raab St. Oswald 21 94 Jahre
Leopoldine Pfleger Schwackerreith 1 94 Jahre
Aloisia Grobner Altenheim Haslach 93 Jahre
Maria Anna Barth Lichtenau 8 92 Jahre
Hilda Bauer Altenheim Haslach 92 Jahre
Gisela
Grundmüller-Pürmaier Schwackerreith 12 92 Jahre
Heinrich Bauer Hinternberg 6 92 Jahre
Regina Weishäupl Altenheim Haslach 91 Jahre
Gertrude Friedl Lichtenau 10/2 89 Jahre
Anna Neubauer Unterurasch 17 89 Jahre
Franz Gumpenberger Damreith 12 88 Jahre
Johann Neumüller Hörleinsödt 27 88 Jahre
Maria Prieschl Minihof 2/2 88 Jahre
Auguste Traxler Hörleinsödt 3/2 88 Jahre
Franz Aichberger Hörleinsödt 2/2 88 Jahre
Maria Sonnleitner Oedt 26 87 Jahre
Josef Königseder Altenheim Haslach 87 Jahre
Emil Traxler Hörleinsödt 3/2 87 Jahre
Augustin Keinberger Unterurasch 19/2 87 Jahre
Anna Schlögl Altenheim Haslach 87 Jahre
Alois Laimbauer Almesberg 7 85 Jahre
Hedwig Venzl Oedt 22 85 Jahre
Maria Bauer St. Oswald 29 84 Jahre
Maria Leitner Oedt 5 84 Jahre 
Josef Teufelsbrucker Hörleinsödt 14/1 84 Jahre
Heinrich
Gumpenberger Damreith 3/2 83 Jahre 
Elfriede Königseder Altenheim Haslach 83 Jahre 
Viktoria Hehenberger Minihof 8/2 83 Jahre 
Elfriede Hartl Hörleinsödt 30/2 83 Jahre
Ingrid Stockinger Schwackerreith 2/1 82 Jahre
Theresia
Gumpenberger Damreith 5/2 82 Jahre
Mathilde Feldler Damreith 16/1 82 Jahre
Erika Gumpenberger Damreith 12 82 Jahre
Josef Lang Hörleinsödt 37 82 Jahre
Walter Andraschko St. Oswald 5/2 81 Jahre
Berta Hehenberger Hörleinsödt 18/1 81 Jahre

Anna Koblbauer Oedt 19 81 Jahre
Klara Bauer Sattling 12/2 81 Jahre
Stefan Höller Unterurasch 11 81 Jahre
Helfrieda Mandl Minihof 3/2 81 Jahre
Albert Öppinger Damreith 18/2 81 Jahre
Ottilie Stadlbauer Hörleinsödt 50/1 81 Jahre
Gottfried Ehrengruber Oedt 1/1 80 Jahre
Margareta Aichberger Hörleinsödt 2/2 80 Jahre
Rupert Stadlbauer Hörleinsödt 50/1 80 Jahre
Anneliese 
Atzgerstorfer Lichtenau 12/2 80 Jahre
Christine Naderer Hörleinsödt 35/2 80 Jahre
Maria Lang Hörleinsödt 37 75 Jahre
Herbert Nigl Damreith 19/1 75 Jahre
Johann Sigl Damreith 7 75 Jahre
Romana Weishäupl Oedt 32/2 75 Jahre
Franz Rachinger Schwackerreith 18 75 Jahre
Stefanie Gruber Damreith 6/1 75 Jahre
Elisabeth Hofer Günterreith 9 75 Jahre
Margit Zauner St. Oswald 26 75 Jahre
Hedwig Wurzinger Hörleinsödt 31/2 75 Jahre
Josef Anzinger Sattling 7/2 75 Jahre
Franz Bauer Günterreith 4/2 75 Jahre
Josef Ortner Laimbach 8/1 70 Jahre
Anna Bayer Lichtenau 18/3 70 Jahre
Ludwig Hehenberger Hörleinsödt 32 70 Jahre
Maria Laher Laimbach 5 70 Jahre
Franz Bayer Lichtenau 18/3 70 Jahre
Johann Mathe St. Oswald 13 70 Jahre
Josef Scheiblhofer Almesberg 15 70 Jahre
Hildegard Kickinger Hörleinsödt 1/2 70 Jahre
Erwin Mayer St. Oswald 32 70 Jahre

Herzliche Gratulation den Geburtstagsjubilaren
aus den Gemeinden St. Oswald und Lichtenau

Herzlichen

Glückwunsch!
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Vorankündigung!
Die Kindergarten-Einschreibung für das Jahr 2024/25

findet voraussichtlich Ende Jänner 2024 statt.
Eine genaue Einladung folgt noch!

Bericht von
Margit Naderhirn

Kindergartenleiterin

Im Jahr 2023/2024 besuchen derzeit
36 Kinder unseren Kindergarten. Zwei Kinder sind 

noch für einen späteren Eintritt angemeldet.

23 Kinder sind aus der Gemeinde St. Oswald,
12 Kinder aus der Gemeinde Lichtenau und

1 Kind ist aus der Gemeinde Rohrbach-Berg.

Seit September 2023 gibt es eine große Veränderung 
im Kindergarten St. Oswald. Eine KG-Gruppe wird als 
Regelgruppe geführt, mit einer Gruppenhöchstzahl von 
23 Kindern.
Die zweite Gruppe wird als alterserweiterte Gruppe 
geführt, mit einer Gruppenhöchstzahl von 18 Kindern. 
(das heißt: diese Gruppe besuchen Kinder, die das 2. 
Lebensjahr vollendet haben).
Gesamt besuchen sieben U3-Kinder (unter 3-jährige) 
den Kindergarten, wobei sich vier Kinder zwei Plätze 
teilen, da nicht mehr als fünf U3-Kinder gleichzeitig 
anwesend sein dürfen.

Gruppe 1 Gruppe 2

Neue Unterstützung im KG
Mein Name ist Michaela Kobler und  ich 
wohne mit meinem Mann Klaus und un-
seren beiden Kindern in Rohrbach-Berg. 
In den vergangenen 11 Jahren war ich als 
pädagogische Assistentin in einer Krab-
belstube tätig. Es freut mich sehr, seit 
17.11.2023 Teil des Kindergartenteams zu 
sein und meine Fähigkeiten und Erfahrungen einbringen 
zu können.

Foto:
privat

Neuerungen
im Kindergarten

Herzliches Dankeschön

DANKE an alle, die uns das ganze Jahr hindurch mit 
Geldspenden für den Ankauf von Spielmaterial unter-
stützen.
Besonders bedanken möchten wir uns auch bei den 
vielen HelferInnen (Großeltern, Eltern, ...), die uns im 
Hintergrund immer tatkräftig unterstützen.

Bei der 
Tierfütterung mit 
Familie Brunner im 
verschneiten Wald.

Viel Spaß gab es sowohl 
bei der Muttertagsfeier, 
als auch bei der 
Vatertagsjause!

beide Gruppenfotos:  GMR

Fotos: Kindergarten
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Volksschule St. Oswald

Bericht von
Direktor

Ferdinand Oder

alle Fotos:
Volksschule

Im Schuljahr 2023/2024 besuchen 29 Schüler die Volks-
schule St. Oswald. Heuer kommen 18 Kinder aus der 
Gemeinde St. Oswald, 9 Kinder aus der Gemeinde Lich-
tenau und 2 Kinder aus der Gemeinde Rohrbach-Berg.

Schulleiter Ferdinand Oder
1. Schulstufe 7 Schüler
2. Schulstufe 10 Schüler
3. Schulstufe 7 Schüler
4. Schulstufe 5 Schüler
Teamlehrerin Bianca Maureder
Werken Brigitte Mittermayr
Religion Brigitte Ramsauer

Johanna Mittermaier

Birgit Natschläger

Projekt „STIMMIG“

Auch in diesem Schuljahr wird das Projekt „STIM-
MIG“ mit der Musikschullehrerin Martina Haselgruber 
fortgesetzt. Sie 
besucht unsere 
Schule und erar-
beitet in beiden 
Klassen mit den 
Kindern Lieder, 
Kreistänze und einfache Instrumentalbegleitungen. 
Man konnte die gelernten Lieder schon bei der Senio-
renweihnachtsfeier am 6.12.2023, in der Musikschule 
Rohrbach bei „Alpenländische Volksmusik zum Nikolo“ 
am 8.12.2023 und bei einer Matinee am 10.12.2023 in 
St. Oswald hören. 

„Kinder gesund bewegen 2.0“
Auch am bundesweiten 
Programm zur Bewe-
gungsförderung von 
Kindern nimmt unse-
re Schule teil. Mittels 
vielfältigen sportiven 
Bewegungsimpulsen 
soll den Kindern Spaß 

und Freude am Sport vermittelt werden. Die Bewegungs-
coachin Frau Stöbich 
kommt immer an 
einem Montag in die 
Schule und turnt mit 
beiden Klassen je 
zwei Unterrichtsein-
heiten.

Beim Erntedankfest wurden die Goldhaubenfrauen 
heuer von den Volksschulkindern unterstützt.

Den Biberweg 
in Aigen-Schlägl 
erkundeten die 
Mädchen und Bu-
ben beim Herbst-
Wandertag.

D ie  Buchs t a -
benerarbeitung 
in der 1. Klasse 
wird auch immer 
mit praktischen 

Übungen ergänzt. So wur-
den zum Buchstaben „A wie 
Apfel“, Äpfel vom Schul-
garten gesammelt und dar-
aus Apfelmus gekocht.

Vielen Dank an den 
Beachpartyclub für 
die großzügige Bü-
cherspende im Wert 
von 500 Euro.
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Mittelschule Haslach

Direktor Franz Zinöcker setzt 
auf ein Bildungskonzept mit 

Experten aus der Wirtschaft.

In einer wegweisenden Entscheidung hat die digiMS Haslach die Weichen für eine umfassende Umstruk-
turierung gestellt. Der Fokus liegt dabei auf Gesundheit, Soziales und Handwerk.

Um die Schüler bestmöglich auf die Herausforderungen der Zukunft vorzubereiten, setzt die Schule verstärkt 
auf integrierte Projekte und Kooperationen mit Unternehmen aus den entsprechenden Branchen. Praktische Er-
fahrungen sollen nicht nur im Klassenzimmer, sondern auch in echten Arbeitsumgebungen gesammelt werden. 
Dieser praxisorientierte Ansatz stärkt nicht nur die fachlichen Fähigkeiten der Schüler, sondern fördert auch ihre 
Teamarbeit, Problemlösungsfähigkeiten und soziale Kompetenzen.

Eltern und Schüler begrüssen die Veränderungen!
Die Ankündigung der Umstrukturierung wurde an einem Elternabend vorgestellt und stieß bei Eltern und Schü-
lern gleichermaßen auf positive Resonanz. Viele sehen darin die Chance, ihre Kinder auf eine breitere Palette 
von Berufsmöglichkeiten in der Gesundheits-, Sozial- und Handwerksbranche vorzubereiten und schätzen die 
Praxisnähe des neuen Konzepts.

Foto: privat

Die MS Haslach setzt mit dieser Neuausrichtung auf einen zukunftsweisenden Bildungs-
weg, der die Vielfalt der Talente und Interessen der Schüler optimal fördert und einen 
Beitrag zur Entwicklung von kompetenten, engagierten Bürgern leistet.

ESV Furtmühle

Bericht von
Obmann 

Stefan Gammer

2023 - ein Jahr geht wieder zu 
Ende, ohne dass wir ein Turnier auf 
unserer Natureisanlage austragen 
konnten! Jeder steht bereit mit sei-
nem Holzstock und möchte sich bei 
einem Dörfer-, Vereins- oder einem 
Firmenturnier mit anderen messen! 
Aber leider ist es noch nicht soweit, 
wir hoffen aber, dass es diesen Win-
ter wieder einmal klappen könnte!

Leider kein
Stockschiessen

auf Natureis

Spielbetrieb

Im Sommer hat der Verein wieder  
an der Meisterschaft „Region 1“ 
teilgenommen, wo wir auch wieder 
den Klassenerhalt geschafft haben. 
Bis zum letzten Spiel haben wir um 
einen Platz für die Aufstiegsrunde 
gekämpft - aber leider wollte es 
nicht sein.

Änderung im Vorstand

Vereinsintern hatten wir eine Ver-
änderung im Vorstand. Da unser 
Kassier Daniel Laher auf eigenen 
Wunsch zurückgetreten ist, haben 
wir als Nachfolgerin Sandra Schaub-
maier in den Vorstand kooptiert! 

Wir bedanken uns bei Daniel für die 
jahrelange, sehr gute Arbeit.

Ferienspiel

Im Sommer haben wir auch wieder 
das beliebte Kinderferienspiel in 
unserer Halle veranstaltet, welches 
wieder von zahlreichen Kindern 
besucht wurde. Hier ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer bei diesem Ferienspiel!
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Freiwillige Feuerwehr Hörleinsödt

Einleitend darf ich unser neues Kommando vorstel-
len, dessen Funktionen heuer bei der Jahreshaupt-
versammlung neu bzw. wieder gewählt wurden.
Am Bild v.l.n.r: Bgm. Albrecht Neidhart, Kassier 
Johannes Lang, KDT-Stellvertreterin Carina Venzl, 
KDT Gerald Andexlinger, Schriftführer Michael 
Ganser und Bezirks-KDT Josef Bröderbauer.
Besonders freut es mich, Carina im Kommando 
begrüßen zu dürfen, welche damit nicht nur die erste 
Stellvertreterin in unserer Wehr ist, sondern auch 
die Erste in dieser Funktion im Bezirk Rohrbach. 
Gemeinsam starten wir also in die nächste 5-jährige 
Funktionsperiode.
Bedanken möchte ich mich bei Markus Roth, für seine 15-jährige Tätigkeit im Kommando und freue mich, ihn 
als Lotsenkommandant weiter in einer wichtigen Funktion zu wissen! 
Des Weiteren wurden auch einige Funktionen im erweiterten Kommando neu besetzt. Ich danke allen ausgeschie-
denen Funktionären herzlich für ihren Einsatz und wünsche den Neuen alles Gute für die Zukunft.

Einsätze, Übungen
und Ausbildung

Von schwierigen und herausfordern-
den Einsätzen wurden wir heuer Gott 
sei Dank verschont. Lediglich einige 
umgestürzte Bäume mussten von 
uns beseitigt werden.
Interessant für die Bevölkerung 
ist sicherlich, dass ab heuer alle 
„verrechenbaren“ Einsätze seitens 
der Gemeinde auch tatsächlich zu 
verrechnen sind. Das betrifft im 
Wesentlichen alle technischen Ein-
sätze, die keine „Gefahr im Verzug“ 
darstellen!

Planmäßig nahmen wir heuer bei al-
len Pflichtübungen auf Feuerwehr-, 
Gemeinde- und Abschnittsebene lt. 
Übungsplan teil.
In diesem Zuge darf ich Elias Ki-
ckinger zum goldenen und Julius 
Teufelsbrucker zum bronzenen Ju-
gendleistungsabzeichen gratulieren. 
Bedanken möchte ich mich bei den 
KameradInnen der FF Oedt für die 
gute Zusammenarbeit im vergange-
nen Jahr, vor allem bei den Übungen 
und der Jugendarbeit.

Besteht auch bei DIR Interesse ein 
Teil unserer Jugendgruppe Oedt-
Hörleinsödt zu werden, dann 
melde dich einfach bei einem der 
beiden Kommandos oder bei den 
Jugendbetreuern. Wir freuen uns 
auf DICH!

Hochzeit, Nachwuchs 
und Sterbefall

Alles Gute für den gemeinsamen 
Lebensweg wünsche ich Lena und 
David Keplinger, welche heuer den 
Bund fürs Leben geschlossen haben. 
Zum Nachwuchs darf ich beglück-
wünschen Stefanie und Dominik 
Aichberger zu ihrem Fabian sowie 
Viktoria Leibetseder und Andreas 
Luger zu ihrem Felix. Auf diesem 
Weg viel Gesundheit und Glück den 
jungen Familien!

Im April mussten wir leider unse-
ren Altbürgermeister Johann Bock 
zu Grabe tragen. Hans war immer 
ein Gönner unserer Feuerwehr und 
dafür gilt nochmal mein aufrichtiger 
Dank!

Veranstaltungen

Ein großes DANKE an alle Be-
sucher unserer Veranstaltungen. 
Das Riesenwuzzler-Turnier, unser 
Panorama-Frühschoppen und die 
Sunnseitn (wo wir bereits seit Jahren 
in Kooperation zur Seite stehen), 
waren dank eurem Erscheinen wie-
der ein voller Erfolg.
Das Riesenwuzzler-Turnier musste 
aufgrund des Regens heuer leider 
zu einer Indoor-Veranstaltung um-
disponiert werden, aber auch der 
kleine Bruder - der Tischwuzzler - 
wurde bei den Gästen äußerst positiv 
angenommen.

Bereits jetzt lade ich euch am 1. Au-
gust-Wochenende wieder herzlich 
zu unserem Fest in Hörleinsödt ein! 
Euer Kommen zeigt uns die Wert-
schätzung für unsere Feuerwehr.

Auf diesem Wege möchte ich mich 
nochmals bei allen Helferinnen und 
Helfern für die Unterstützung wäh-
rend des ganzen Jahres bedanken. 
Ohne euch wären viele Dinge nicht 
so ohne weiteres möglich! 
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HBI Gerald Andexlinger
Kommandant

FF Hörleinsödt

Wandertag
Unser Familienwandertag führte 
uns heuer von Hörleinsödt über 
Innenschlag und der Helfenberger 
Hütte nach Pasečná, wo wir in der 
Pension Dobík den Tag gemütlich 
ausklingen ließen.

Sonstiges

Ich wünsche der Gemeindebevöl-
kerung alles Gute für 2024 und 
bedanke mich gleichzeitig für das 
entgegengebrachte Vertrauen in un-
sere Wehr. Der Gemeinde und vor 
allem der Nachbarsfeuerwehr danke 
ich für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit. 

Uns allen wünsche ich für das kom-
mende Jahr unfallfreie Einsätze und 

meinen Kommando-Mitgliedern 
danke ich schon jetzt, dass sie sich 
gemeinsam den kommenden He-
rausforderungen zu Gunsten der 
Allgemeinheit stellen werden!

Fotos: FF Hörleinsödt

50 Jahr Feier
Volksschule und Kindergarten St. Oswald

Am 27. Mai 2023 fand in der Volks-
schule und im Kindergarten St. 
Oswald eine große Feier anlässlich 
der Eröffnung vor genau 50 Jahren 
statt. Ca. 150 Personen nahmen an 
den Feierlichkeiten teil, die von den 
Volksschul- und Kindergartenkin-
dern sowie dem Musikverein um-
rahmt wurden. Dr. Franz Gumpen-
berger führte gekonnt und humorvoll 
durch das Programm und interviewte 
ehemalige und aktuelle LehrerInnen, 
PädagogInnen und SchülerInnen.

Bgm. Heidemarie Silber bekräftigte 
in ihrer Rede, wie stolz die Oswal-
derinnen und Oswalder auf ihre 

Volksschule und den Kindergarten 
sein können.
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Freiwillige Feuerwehr Oedt

Das Jahr 2023 war für unsere Feuerwehr wieder einmal 
sehr herausfordernd. Einerseits durch viele Übungen, 
aber auch Einsätze hielten uns auf Trab.

Wahl des Kommandos

Bei unserer Jahreshauptversammlung am 21. Jänner 
2023 wurde die Wahl des Kommandos durchgeführt. 
Das gesamte Kommando stellte sich der Wiederwahl und 
wurde in allen Funktionen bestätigt. Ich freue mich auf 
eine gute Zusammen- und Weiterarbeit in den nächsten 
fünf Jahren!

Übungen

Bereits im Jänner starteten wir wieder mit den Monats-
übungen.
Im April folgte die gemeinsame Frühjahrsübung mit der 
FF Hörleinsödt, die wir beim Anwesen Andreas Ganser 
abhielten.

Abschnittsbewerbe

Viele Vorbereitungsarbeiten waren für die zwei Ab-
schnittbewerbe nötig, die wir gemeinsam mit der FF 
St. Oswald am Sportplatzgelände in St. Oswald durch-
führten.

Am 4. Juni fand der Abschnittsbewerb Aigen statt, bei 
dem die FF St. Oswald die Bewirtung und die FF Oedt 
den Bewerbsplatz übernahm. Am 11. Juni folgte unser 
Abschnittsbewerb und die Aufgabengebiete wurden ge-
tauscht. An beiden Sonntagen war herrliches Wetter und 
die Bewerbe waren ein voller Erfolg. Von allen Seiten 
hörte man, dass die Bewerbe wie am Schnürchen liefen 
und alle waren sehr zufrieden mit uns.

Ich möchte mich ganz besonders bei meinen Kamera-
den/innen für die hervorragende Arbeit bedanken. Des 
Weiteren gilt mein Dank der FF St. Oswald für die sehr 
gute Zusammenarbeit. Es hat sich gezeigt, dass durch 
unsere Zusammenarbeit vieles leichter und schneller zu 
bewerkstelligen war.
Nach dieser sehr arbeitsreichen Zeit bei den Bewerben, 
war es für kurze Zeit etwas ruhiger bei unserer Feuer-
wehr.

Frühschoppen
Im August starteten wir aber bereits wieder mit den 
Arbeiten für unseren Frühschoppen, welcher am 26. 
August am Programm stand. Leider hat uns am Vorabend 
eine heftige Gewitterzelle erwischt, die uns einiges an 
Arbeit und Probleme brachte. Manche Zelte waren durch 
den Sturm beschädigt worden und der Strom war auch 
ausgefallen. Damit wir den Frühschoppen durchführen 
konnten, mussten wir uns einen Plan B überlegen und 
so starteten wir mit unseren Arbeiten bereits um 5 Uhr 
früh. Mit vielen fleißigen Händen gelang es uns, dass 
der Frühschoppen wieder ein voller Erfolg wurde.

Fotos: FF Oedt

Ausflug
Am 30. September stand seit langer Zeit wieder einmal 
ein 2-tägiger Ausflug am Programm. Mit 39 Personen 
starteten wir mit der Firma Wagner in Richtung Schlad-
ming. Dort angekommen besichtigten wir in der Ramsau 
eine Lodenwalkerei. Nach dem Mittagessen ging es mit 
der Gondel rauf auf den Berg. Runter kamen wir  in einer 
ca. 20 minütigen rasanten Talbabfahrt mit sogenannten 



St. Oswald bei Haslach/Lichtenau im Mühlkreis
4170 St. Oswald b. H., Nr. 18; Tel.Nr.: 07289/71555

Seite 19

HBI Markus Walchshofer
Kommandant FF Oedt

Mountain Gokarts. Gott sei Dank kamen alle unverletzt 
im Tal an. Bei einem gemütlichen Abendessen ließen wir 
den Tag ausklingen. Am Sonntag besichtigten wir noch 
die sehr interessante Stadt-Feuerwehr Schladming und 
danach traten wir die Heimreise an. Ein gelungener Ab-
schluss von diesem lustigen und interessanten Ausflug 
fand noch im GH Etzerreit statt.

Jugend

Auch bei der Jugendgruppe war wieder einiges los. 
Nach langer Zeit und sehr gewissenhafter Ausführung, 
legte heuer Ernst Königseder sein Amt als Jugendtrai-
ner zurück, welches sein Neffe Alexander Königseder 
übernahm.
Ich wünsche Alexander alles Gute in seinem neuen Amt 
und möchte mich gleichzeitig sehr herzlich bei Ernst, für 
seine jahrelange, sehr gute Arbeit bedanken.

Auch die Bewerbssaison meisterten die Jungen hervor-
ragend. Natürlich kam aber auch der Spaß nicht zu kurz, 
denn es standen auch einige Ausflüge am Programm.

Herbstübung

Im Oktober hielten wir noch die gemeinsame Herbst-
übung mit der FF Hörleinsödt ab. Hier nochmals ein 
herzliches Danke für die immer gute Zusammenarbeit.

Weihnachtsfeier

Am 2. Dezember fand im Zeughaus unsere Weihnachts-
feier statt, welche wir bei gutem Essen, Punsch und 
leckeren Keksen gemütlich ausklingen ließen.

Dankeschön

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mich immer so 
tatkräftig unterstützen. Besonderer Dank gilt meinen 
Kameraden/innen und deren Familien, die immer für 
uns da sind. Ohne euch wäre es nicht möglich, eine so 
tolle Feuerwehr, wie die FF Oedt zu führen.
Auch bei der gesamten Bevölkerung und der Gemeinde  
möchte ich mich herzlich für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit bedanken.

Ortsbauernschaft 
Lichtenau - St. Oswald

Heinrich Gumpenberger
Obmann Ortsbauernschaft

Nach einer 2-jährigen Pause konnte am 8. Dezember 
die Weihnachtsfeier im GH Ghali abgehalten werden. 
Die Weihnachtsfei-
ern wurden bisher 
von Maria Kneidin-
ger organisiert, aber 
leider hat Maria diese 
Funktion zurückge-
legt. In Zukunft wird 
Regina Wurzinger 
die Weihnachtsfeiern 
organisieren. 

Anfang Februar konnte auch wieder einmal das Eisstock-
schießen in Windhag durchgeführt werden. Obwohl wir 
es kurzfristig angesagt hatten, war das Eis schon wieder 
am schmelzen - trotzdem war es eine gemütliche Partie.

Foto: privat

Informationen vom OÖ Bauernbund:

Lebensmittelpreise:
Während in den letzten Wochen bei den meisten land-
wirtschaftlichen Betrieben die Erzeugerpreise gesunken 
sind, macht sich das an der Supermarktkasse nicht be-
merkbar. Bäuerinnen und Bauern brauchen daher eine 
bewusste regionale Kaufentscheidung - am besten beim 
Direktvermarkter.

Haushaltsabgaben:
Ein durchschnittlicher österreichischer Haushalt gibt 
nur 12 % für Lebensmittel und Getränke aus. Im euro-
päischen Vergleich zeigt sich, dass Österreich bei den 
Lebensmittelausgaben damit im unteren Schnitt liegt. 
Laut Statistik Austria sind die wirklichen Treiber der 
Inflation die Preise für Wohnung, Wasser und Energie 
- nicht die Lebensmittel.
Das bekommt der Bauer:
• bei einem Kilo Brot - 25 Cent
• 3,2 Cent bei einer Portion Pommes
• weniger als 1 Prozent bei einer halben Bier
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Theatergruppe St. Oswald

Neugründung
der Theatergruppe

Nach der Auflösung des langjährig 
bestehenden Ganzholzschuhclubs 
war es uns ein großes Anliegen, die 
Theatergruppe weiterzuführen. Im 
Jänner 2023 haben wir uns daher 
entschlossen, einen eigenständigen 
Verein zu gründen.
Wir wollen mit unseren Theaterauf-
führungen wieder viele Besucherin-
nen und Besucher nach St. Oswald 
locken. Die lustigen Theaterabende 
bleiben den Gästen oft jahrelang in 
Erinnerung und es wird noch lange 
nach den Aufführungen vom St. Os-
walder Theater gesprochen.

Sketchparade
Am 19. August 2023 durften wir 
unsere schauspielerischen Künste 
bei der Oswalder Sketchparade zum 
Besten geben. Aufgeführt wurden 
sieben kurze unterhaltsame Büh-
nenstücke mit unterschiedlichen 
Handlungen. Wir waren überwältigt 
von den vielen Gästen, die zu uns 
gekommen sind. Der laue Sommer-
abend war 
perfekt, um 
n ich t  nur 
die  Gäste 
im Pfarrsta-
del, sondern 
auch drau-
ßen im Pfarrhof begrüßen zu dürfen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für 
euer Kommen. Auch dem Musikver-
ein sagen wir DANKE für die gute 
Zusammenarbeit. Es war ein lusti-
ger, netter und kurzweiliger Abend.

personelle
Veränderungen

Theater-Nachwuchs

Unser Theaterspieler und Schrift-
führer Mario hat mit seiner Klara 
am 12. Oktober 2023 Nachwuchs 
bekommen. Schön, dass du da bist 
lieber Jonas! Wir wünschen der 
jungen Familie für die Zukunft alles 
erdenklich Gute!

Vorschau auf das
Theater 2024

Für das kommende Theater, welches 
im Februar/März von uns aufgeführt 
wird, sind wir schon wieder fleißig 
am Proben. Wir freuen uns, wenn 
wir euch bei unseren Aufführungen 
wieder im Pfarrheim St. Oswald 
begrüßen dürfen.
Reservierungssystem umgestellt
Heuer kann erstmals online reser-
viert werden. Der Einstieg zum 
Reservieren wird mit einem Link auf 
der Gemeinde-Homepage erfolgen. 
Die Termine für die Theaterauffüh-
rungen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben und sind im Veranstaltungs-
kalender der Gemeinde ersichtlich.

Christina Hinterleitner 
(Obfrau)

und
Mario Pernsteiner 

(Schriftführer)

Wir möchten heuer eine neue The-
aterkollegin in unserer Gruppe be-
grüßen. Sarah Schütz aus Rohrbach-
Berg hat erstmals bei der Sketchpa-
rade im Sommer ihr Können unter 
Bewe i s 
gestellt. 
S a r a h , 
du passt 
super in 
u n s e r e 
Gruppe und wir sind sehr froh und 
dankbar, dass du jetzt unsere Gruppe 
verstärkst.

Ein riesengroßes Dankeschön gilt 
Lisi und Otto Weishäupl. Sie haben 
unsere Theatergruppe jahrzehntelang 
bereichert und mit ihrem schauspie-
lerischen 
T a l e n t 
viele Fans 
und auch 
uns immer 
wieder be-
g e i s t e r t . 
Wir sind dankbar für die gemeinsam 
erlebten, lustigen Stunden und freu-
en uns, wenn ihr uns oft besuchen 
kommt. Liebe Lisi, lieber Otto! Ihr 
seid auf unserer Bühne auch weiter-
hin sehr herzlich willkommen!

Nach einer längeren Theaterpause ist 
jetzt auch Paul Mathe wieder zurück. 
Lieber Paul, es freut uns ganz beson-
ders, dass wir dich wieder bei uns 
im Team haben und wir mit dir viele 
lustige Momente erleben dürfen.

Fotosplitter von 
der Oswalder 
Sketchparade

alle Fotos:
Theatergruppe
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Jugendclub

Jasmin Gumpenberger
und

Alexander Radinger
Obleute

Jugendclub

Unser Jugendclub-Jahr begann 
heuer bereits am 5. Jänner mit der 
verspäteten Weihnachtsfeier im GH 
Auerhahn in Aigen-Schlägl. Da an 
diesem Tag auch der Ball der FF St. 
Oswald stattfand, besuchten wir  im 
Anschluss auch diesen und unter-
stützten so die FF St. Oswald bis in 
die frühen Morgenstunden.

Sonnwendfeuer
mit „Böhmischer

Olympiade“

Am Freitag, den 23. Juni veran-
stalteten wir auch heuer wieder 
unser traditionelles Sonnwendfeu-
er. Bereits am Nachmittag ging es 
mit der „Böhmischen Olympiade“ 
los. Bei lustigen Spielen, wie z.B. 

Gummistiefel-Weitwurf, Eierwurf 
und einem Frisbee-Zielwurf kam der 
Spaß definitiv nicht zu kurz. Einzig 
das eher schlechte Wetter trübte die 
Stimmung ein wenig.
Nach der „Böhmischen Olympiade“ 
konnte man wieder feinste Grill-
hendl von Fe-
lix und lecke-
re Bratwürs-
tel genießen. 
Bei wärmen-
dem Feuer 
ließ man den 
Abend noch 
g e m ü t l i c h 
ausklingen.

Fahrt zur Herbstdult

Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte, ging es gemeinsam mit 
einem vollen Bus zur Herbstdult 
nach Passau. Mit vielen Mitgliedern 
und deren Freunden konnten wir dort 
einen sehr lustigen und gelungenen 
Nachmittag verbringen. Nachdem 
der Ausflug so gut ankam, ist auch 
im nächsten Jahr die Fahrt zur 
Herbstdult bereits organisiert.

Erntedank,
Tag der Tracht und 

Hochzeiterfeier

Bei der letzten Veranstaltung in die-
sem Jahr, dem Tag der Tracht, der 
gemeinsam mit dem Erntedankfest 
stattfand, durften wir die Hochzeits-
jubelpaare sowie die Vereine aus St. 
Oswald und Lichtenau kulinarisch 
verwöhnen.
Bei traumhaftem Herbstwetter 
folgten noch viele weitere Besucher 
unserer Einladung und so hatten wir 
alle Hände voll zu tun.

Alles in allem war es eine sehr ge-
lungene Veranstaltung.

Falls du auch gerne beim Jugend-
club dabei sein möchtest und 15 
Jahre oder älter bist, dann melde 
dich bitte bei Jasmin Gumpen-
berger unter der Tel.Nr.: 0676/77 
122 48.

Veranstaltungen 2024

26.01.2024
Weihnachtsfeier im Panyhaus

21.06.2024
Sonnwendfeuer am Sportplatz

07.09.2024
Fahrt zur Herbstdult nach Passau

21.09.2024
Erntedank, Tag der Tracht,

Hochzeiterfeier

alle Fotos:
Jugendclub
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Seniorenbund St. Oswald - Lichtenau

Immer etwas los
im Seniorenbund

Jeder Verein lebt von seinen Mitglie-
dern sowie deren Bereitschaft sich in 
den Verein einzubringen und dessen 
Angebote in Anspruch nehmen. Wir 
brauchen Leute mit immer wieder 
neuen Ideen. Wir brauchen auch dich 
und deine Vorschläge und freuen 
uns, wenn du bei uns aktiv dabei bist.

Es schmerzt, dass im abgelaufenen 
Jahr 6 Mitglieder verstorben sind. 
Wir trauern um:
• Rupert Bauer
• Mathias Hetzmannseder
• Wolfgang Neulinger
• Johann Bauer
• Herbert Wagner
• Josef Walch

Wir begrüßen die Mitglieder sehr 
herzlich, welche im letzten Jahr 
beigetreten sind, sodass der Mitglie-
derstand mit 123 gehalten werden 
konnte.

Silberne Ehrenzeichen
Wir sind stolz auf jene Mitglieder, 
die durch ihre langjährige, ver-
dienstvolle Arbeit für die Oswalder 
Seniorinnen und Senioren, durch den 
Landesobmann Dr. Josef Pühringer 
mit dem Silbernen Ehrenzeichen 
ausgezeichnet wurden. Es sind 
dies: Helfrieda Mandl und Erika 
Gumpenberger für ihre langjährige 

Arbeit als Ortsvertreterinnen. Viele 
Stunden schenkten sie unserer Ge-
meinschaft.
Hermann Haselgruber erhielt das 
Silberne Sport-Ehrenzeichen für die 
Arbeit als langjähriger Leiter des Se-
niorenturnens. Hermann übernahm 
die Arbeit als Seniorentrainer zu 
Beginn des Jahres 2012 von Peregrin 
Neidhart. 189 abwechslungsreiche 
Turnstunden bereitete er für uns 
gewissenhaft vor. Aus gesundheit-
lichen Gründen legte er heuer nach 
Ostern die Funktion des Vorturners 
zurück.
Wir danken den Geehrten für die 
wertvolle Arbeit, die sie für unsere 
Gemeinschaft bisher geleistet haben 
und noch leisten. Herzliche Gratula-
tion zu der Ehrung!

Bezirksradtag
in St. Oswald

Über die größte Teilnehmerzahl, 
die jemals bei einem Bezirksradtag 
in Oberösterreich erzielt wurde, 
durfte sich heuer St. Oswald freuen. 
Es wurden 430 Teilnehmer gezählt, 
die sonst nur bei Landesradtagen 
erreicht wurde.
Es waren wohl herrliches Rad-

lerwetter, gute Vorbereitung und 
schöne Strecken und vor allem der 
gute Ruf, den die Oswalder Vereine 
bei Großveranstaltungen genießen, 
für den Ansturm verantwortlich. 
Ich darf noch einmal allen Mitglie-

dern für die Mithilfe, den fleißigen 
Kellnerinnen vom Radclub, der 

Feuerwehr für den Ordnungsdienst 
und der Familienmusik Haselgruber 
für die musikalische Begleitung 
herzlich danken. Dank gilt auch den 
Firmen Busreisen Wagner und Sport 
Pötscher, welche die Veranstaltung 
großzügig unterstützten.

Stockschiessen
und Kegeln

Die Stockschützen erreichten im 
Jänner bei der Bezirksmeisterschaft 
auf Eis (mangels Eis auf Asphalt 
ausgetragen) den 7. Rang. Im Be-
zirkscup konnte die Mannschaft in 
ihrer Gruppe den 5. Platz erringen.

Die Kegler traten bei der heuri-
gen Bezirksmeisterschaft mit zwei 
Mannschaften an. 
Maria Madlmayr konnte mit ihrer 
Mannschaft einen 7. Rang und Al-
fred Laher mit seiner Mannschaft 
einen 9. Rang von 19 Mannschaften 
erreichen.
In der Einzelwertung Damen er-
reichte Ingrid Mathe unter 42 Keg-
lerinnen einen beachtlichen 5. Rang. 
Danke den Stockschützen und 
Keglern für die Teilnahme an den 
Bewerben und Gratulation zu den 
Erfolgen.

Auch beim Bezirkswandertag in 
Neustift, beim Bezirksradtag in Bad 
Leonfelden sowie beim Landes-
radtag in Naarn waren Mitglieder 
unserer Ortsgruppe vertreten.Foto: Land OÖ
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Bericht von
Obmann

Friedrich Stelzer

Smartphone-
Stammtische

Von Oktober 2022 bis April 2023 lei-
tete Franz Allerstorfer sechs Stamm-
tische und gab uns wertvolle Tipps 
in der Be-
n ü t z u n g 
des Smart-
p h o n e s . 
Die Teil-
n e h m e r 
lernen bei 
d e n  Z u -
sammen-
künften immer wieder neue An-
wendungsmöglichkeiten, bereits 
Erlerntes wird gefestigt und auftau-
chende Fragen werden gemeinsam 
gelöst. Keiner von uns ist in der 
Benützung des Smartphones per-
fekt. Durch das gemeinsame Üben 
bei den Stammtischen nimmt jeder 
wertvolle Tipps mit nach Hause. 
Die Stammtische werden im Jänner 
wieder weitergeführt. Wir freuen uns 
auf deine Teilnahme!

Seniorenturnen
Bis zum Frühjahr 2023 leitete Her-
mann Haselgruber noch 13 Turn-
stunden. Nach seinem Rücktritt 
konnte als neue Leiterin des Senio-
renturnens Frau Gudrun Pfleger aus 
Aigen gewonnen werden. Im Herbst 
leitete sie bereits 5 Turnstunden.

Ich lade herzlich zum Besuch des 
Seniorenturnens ein, welches 
jeden Mittwoch in der Zeit von 
08:30 bis 09:30 Uhr stattfindet.

Wanderungen
Seit Herbst letzten Jahres, bietet un-
ser Wanderreferent Franz Allerstor-
fer Wanderungen in drei Gruppen an.
24 Wanderungen wurden seit dieser 
Zeit bereits angeboten.
Es gibt für jeden das richtige An-
gebot. 
Je nach persönlicher Leistungsfä-

higkeit  können Strecken meist von 
ca. 3,5 km bis 8 km gewählt wer-
den. Dies ist einzigartig im Bezirk 
und wir sind stolz, dies anbieten zu 
können und danken Franz für seine 
Mühen.

Reisen und Ausflüge
Fünf Mitglieder nahmen an der 
Landesreise nach Nordportugal mit 
Besuch von Santiago de Compostela 
teil.

Der erste Ausflug führte uns heuer in 
die südböhmische Stadt Prachatice 
mit den wunderbaren Renaissance-
Bauten und dem sehenswerten Stadt-
museum. Danach besuchten wir die 
barocke Wallfahrtskirche Lomec.

Die zweite Fahrt führte uns im Mai 
zu Adler Moden, wo uns die neueste 
Mode präsentiert wurde. Neben der 
Damenmode schenkten die Teilneh-
mer ausnahmsweise auch der Her-
renmode große Aufmerksamkeit, die 
durch das Model Richard Brunner 
gekonnt präsentiert wurde. Nach ei-

nem kurzen Spaziergang und einem 
Kirchenbesuch im Stift Wilhering, 
fuhren wir weiter zum Spargelhof 
Maier, wo uns interessante Einblicke 
in die Spargelernte und Weiterverar-
beitung geboten wurden.

Der Herbstausflug führte uns bei 
herrlichem Wetter auf den Schaf-
berg. Nach einer Werbeveranstal-
tung in Salzburg genossen wir die 
Fahrt mit der Zahnradbahn auf den 
Schafberg. Der wunderbare Blick 
auf die Seenlandschaft und die Dra-
chenwand sind uns in Erinnerung.

Sprechtage
Jeden ersten Mittwoch im Monat 
finden Expertensprechtage in der 
Landesgeschäftsstelle des Senio-
renbundes statt. Nähere Infos und 
Anmeldung unter: https://ooesb.at

Sprechtage werden auch jeden 3. 
Mittwoch im Monat (ausgen. Au-
gust) im Gemeindeamt Aigen von 
08:00 bis 09:00 Uhr und im 
Pfarramt Haslach von 09:30 bis 
10:30 Uhr angeboten.

Je älter wir werden,
desto kleiner werden unsere 

Wunschzettel.
Die Dinge,

die wir wirklich wollen,
kann man nicht kaufen.

alle Fotos:
Seniorenbund

Wir erinnern uns dankbar an 
Herbert Wagner zurück. Mit ihm 
durften wir viele schöne Ausflüge 
erleben. Danke Herbert!
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TSU Lichtenau

Beginnen möchte ich wie ge-
wohnt mit unserer Faustballju-
gend, die dieses Jahr wieder sehr 
erfolgreich war. Unsere Jüngsten 
in der U10 Mixed konnten beim 
Hallenturnier den sechsten Platz 
erreichen. In der Feldmeister-
schaft konnte die neu formierte 
Mannschaft den tollen fünften

Die U14 ist ein Garant für 
Bezirksmeistertitel. Sowohl 
in der Halle als auch am 
Feld wurde der Titel nach 
Hause gespielt. Auch bei 
den Landesmeisterschaften 
in der Halle erreichte man den super 4. Rang. Bei den 
Feld-Landesmeisterschaften gingen viele Spiele nur 
knapp unentschieden aus und so reichte es am Ende für 
Platz 6.

In der U12 Meisterschaft wur-
de in der Halle Bronze geholt. 
Am Feld musste man sich lei-
der nur mit Platz 6 begnügen.

Platz erkämpfen.

alle Fotos:
TSU Lichtenau

Unsere U16 wollte der U14 
um nichts nachstehen, tat es 
ihnen gleich und erreichte 
auch den Bezirksmeistertitel 
in der Halle. In der Feld-
meisterschaft schaffte man es 
auch aufs Stockerl und holte 
Bronze.

Den Vizemeister 
in der Halle schaff-
te unsere U18. Bei 
den Landesmeis-
terschaften konnte 
man Platz 6 errei-
chen. Noch besser 
lief es am Feld, 
wo man nach dem 
Bezirksmeistertitel 
sogar an den Staatsmeisterschaften teilnahm und sich 
dort Platz 7 sicherte.

Mit Elisa Mayer und Manuel Hofer stellen wir auch 
zwei Spieler, die im OÖ Landeskader der U16 zu den 
Stützen zählen und dort ihr Talent unter Beweis stellen. 
In der Halle konnten sich beide mit ihren Teams sogar 
zum Österreich Pokalsieger krönen.

Zusammenfassend kann man einfach nur stolz sein auf 
die Leistungen unserer Jugendmannschaften. Die 4 Be-
zirksmeistertitel in einer Saison (Halle und Feld) sind 
der Beweis, dass man hier vieles richtig macht.
Auch in der laufenden Feldsaison 2023/2024 steht man 
derzeit dreimal auf Platz 1 und einmal als 2. auf Erfolgs-
kurs für den Meistertitel im Frühjahr.
Diese großartigen Leistungen kommen natürlich nicht 
von irgendwo. Hartes, kontinuierliches Training tragen 
hier sehr zu den Erfolgen bei. Dieses Jahr absolvierten 
wir sogar ein 2-tägiges Jugend-Trainingslager inkl. 
Übernachtung in unserem Sporthaus.
Ein großer Dank gilt hier natürlich allen Eltern, die die 
Kids immer zu den Trainings bringen und auch bei den 
Meisterschaftsspielen begleiten. Und natürlich unse-
ren Jugendtrainern, die immer vollen Einsatz zeigen, 
was sich auch in den erfolgreichen Ergebnissen wider 
spiegelt.

Wer auch das Faustballspielen probieren möchte, kann 
sich gerne bei unserer Jugendbetreuerin Julia Pühringer 
(Tel.Nr.: 0664/917 53 09) melden. Dort erfahrt ihr dann, 
wann das nächste Training stattfindet.

Meisterschaften

Bei den Erwach-
senen konnten 
unsere Damen in 
der Halle den 4. 
und am Feld den 
Vizemeistertitel 
erreichen.

Die routinierten 
Herren der SPG3 
konnten sowohl 
in der Halle als 
auch am Feld 
den Meister nach 
Lichtenau holen. 
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Bericht von
Philipp Weishäupl

Obmann

Die jüngere SPG2 holte 
jeweils Bronze.

Unsere Einser Mannschaft 
der Herren hatte immer wie-
der mit Verletzungen und 
dadurch mit Personalsorgen 
zu kämpfen. In der Halle 
konnte man den dritten Platz in der 2. Landesliga Nord 
erreichen. Die Feldmeisterschaft war leider eine kleine 
Enttäuschung. Mit dem Ausfall unseres Hauptangreifers 
wurde leider auch der Abstieg aus der höchsten Liga 
Oberösterreichs besiegelt. In der aktuell laufenden 
Meisterschaft zeigen unsere Herren aber auf, dass sie 
dort wieder hingehören. Ohne Punkteverlust wurde 
eindrucksvoll der Herbstmeistertitel gefeiert!
Zusammengefasst erreichte der gesamte Verein in der 
abgelaufenen Saison 6 Meistertitel und 7 weitere Sto-
ckerlplätze. Ein beachtliches Ergebnis für die Faustbal-
lerInnen der SPG Lichtenau/Haslach.

Auch beim Pfingstturnier auf der Kranzling war man 
gleich mit zwei U12, einer Damen- und einer Herren-
Mannschaft am Starterfeld. Insgesamt kämpften an 
diesem Turniertag 42 Mannschaften um den Sieg. Unter 
den 12 Jugendmannschaften konnte unser Team den 
starken 5. Platz erreichen.

Veranstaltungen
Der Skitag, das Petersfeuer, das Faustball-Dörferturnier 
(heuer wieder in Vollbesetzung mit 16 Mannschaften), 
der Wandertag sowie das Asphalt-Stockturnier sind 
bereits jährliche Fixtermine in unserem Kalender. Doch 
heuer konnten wir zwei weitere Events auf unserer 
Sportanlage austragen. Am 24. August beteiligten wir 
uns beim Ferienspiel der Gemeinden St. Oswald/Lichte-
nau und Haslach, wo wir den Kindern den Faustballsport 
spielerisch näher brachten. Ein gemütlicher Ausklang 
beim „Knacka braten“ durfte natürlich auch nicht fehlen.

Ein besonderes Highlight war der brasilianische Lei-
nenzauber auf unserer Sportanlage. Wir konnten eine 
brasilianische Spitzenmannschaft zu uns holen und 
gegen sie antreten. Im Vorfeld absolvierten die Südame-
rikaner ein Training mit unserer Jugend, bevor es zum 
Match gegen unsere Einser-Herren kam. Verstärkt wurde 
unsere Mannschaft mit dem Faustball Nationalteam Ka-
pitän Jean Andrioli und seinem Bruder Pedro, die beide 
in der 1. Bundesliga in Freistadt spielen.
Sogar das Mühlviertel TV ließ sich diesen sportlichen 
Leckerbissen nicht entgehen und berichtete darüber. 

Schlussendlich konnten sich die Stars aus Brasilien 
knapp mit 3:2 vor einer großartigen Zuschauerkulisse 
gegen unsere Mannschaft durchsetzen. Bei Cocktails der 
Brasilianer und heimischen Köstlichkeiten aus unserer 
Braterei und Ausschank, ließen wir den Abend gemütlich 
ausklingen.

Trauerfälle

Leider gab es in einem so erfreulichen Jahr auch negative 
und traurige Ereignisse. 
Am 1. April 2023 verstarb leider unser Ehrenobmann 
Johann Bock im 86. Lebensjahr. 
Viel zu früh wurde am 3. November 2023 auch unser 
langjähriges Mitglied und Unterstützer Herbert Wagner 
von Gott zu sich gerufen.
Wir werden euch immer in guter Erinnerung behalten 
und euch für eure Leistungen in der Union Lichtenau 
ewig dankbar sein.

Das war ein kurzer Auszug der Ereignisse in unserer 
Union. Genaueres aus den Sektionen, den Veranstal-
tungen und was sich sonst noch alles in unserem Verein  
getan hat, könnt ihr dann wieder in unserer alljährlichen 
Union Zeitung lesen.

Zum Abschluss noch ein großes Dankeschön an die 
Gemeinde Lichtenau, allen Besuchern unserer Veran-
staltungen und unseren Sportlern, die den Namen der 
Union Lichtenau in ganz OÖ und darüber hinaus immer 
wieder hochhalten.

Sonstiges
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Sportunion St. Oswald

alle Fotos: 
Sportunion

Sektion Fußball

Seniorenfussball

Der Seniorenfußball zählt auch heuer wieder 43 Mit-
glieder, von denen aktuell 27 aktiv an Trainingseinhei-
ten oder bei Spielen teilnehmen. Unser wöchentliches 
Training findet immer am Freitag um 18:30 Uhr am 
Sportplatzgelände in St. Oswald statt und wird auch 
gerne von den Fußballkollegen aus Aigen-Schlägl be-
sucht. Der gemütliche und manchmal auch hitzige bzw. 
diskussionsreiche Ausklang bei einer guten Jause und 
Bier, findet im Anschluss im Klubhaus statt.
Der diesjährige Trainingsauftakt fand in Aigen-Schlägl 
statt. Anschließend ging es gemeinsam noch ins Pub.

Trotz mehreren Versuchen konnten wir leider nur ein 
Spiel absolvieren. Dabei besiegten wir die Seniorenki-
cker aus Haslach mit 3:2. Das Ergebnis ist dabei aber 
Nebensache, denn das Wichtigste für uns war das Zu-
sammensein in freundlicher Runde.

Es sind alle Interessierten zum unverbindlichen Trai-
ning oder nur beim gemütlichen Zusammensitzen recht 
herzlich eingeladen.

Der lustige Männerskitag am Hochficht, fand bei zahl-
reicher Teilnahme mit an guat‘n „Bratl in da Rein“, inkl. 
Apres Ski im Almpub statt.

Gemeinsam mit unseren Familienmitgliedern fand am 
15. August unsere Jahresfeier im Sporthaus statt.

Unseren alljährlichen Wandertag veranstalteten wir am 
7. Oktober. Ein Hoch auf die vier Kinder im Alter zwi-
schen 3 und 6 Jahren, die uns dabei begleiteten. 
Bewirtet wurden wir im Gasthaus Baier und zum Ab-

schluss kehr-
ten wir noch 
beim Oswal-
der Weinfest 
ein.

Mit einer gemütlichen Kegelrunde im Gasthaus Anzin-
ger nahm das Trainingsjahr seinen Ausklang.

In diesem Jahr gab es auch wieder Nachwuchs. Wir gra-
tulieren den stolzen Eltern Theresa und Lukas Radinger 
recht herzlich zu ihrer Hannah, sowie Sabine und Werner 
Anzinger zur ihrer erst kürzlich geborenen Valerie und 
wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft!

Bericht für die Sektion Seniorenfußball
Friedrich Plank

Kinderfussball

Auch dieses Jahr wurde bei den Bambinis, unseren 
Kleinsten im Fußball, wieder fleißig trainiert und ge-
schwitzt.

Im Jahr 2023 haben wir etwa 30 Trainingseinheiten 
am Sportplatz und in der Halle organisiert, die eine 
Mischung aus spielerischen Übungen, koordinativen 
Herausforderungen und sportlichen Aktivitäten für die 
Kinder beinhalten. Unter dem Motto „Gemeinsamer 
Spaß an der Bewegung“, sollte den Kindern die Freude 
am Sport und der Bewegung näher gebracht werden.
Mit einer Gesamtzahl von etwa 35 Kindern und durch-
schnittlich ca. 15 Personen pro Trainingseinheit, haben 
wir eine 
b u n t e 
G r u p p e 
von Kin-
dern, die 
mit viel 
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Sektion Rad

Energie und Freude am Training teilnehmen.

Seit September haben wir die Kids in zwei Gruppen 
gesplittet. Mit dieser Aufteilung können wir das Training 
nun altersgerechter gestalten. Die Gruppen sind aktuell 
wie folgt aufgeteilt:
• Jahrgang 2017 und jünger (Gruppe 1)
• Jahrgang 2016 und älter (Gruppe 2)
Trainiert werden die Teams von Simon Radinger, Chris-
toph Stallinger und Alexander Neidhart.

Wir möchten uns bei allen Eltern und Kindern für ihre 
Teilnahme und Unterstützung bedanken. Das Jahr 2023 
war ein voller Erfolg und wir freuen uns darauf, auch 
im nächsten Jahr gemeinsam mit den Kindern sportliche 
Abenteuer zu erleben.

Neue Teilnehmer/innen sind herzlich willkommen!
Neue Teilnehmer (Kinder zwischen 3 und 6 Jahren) sind 
jederzeit willkommen und können ohne Voranmeldung 
zum Training der entsprechenden Gruppe kommen.
Zum Training sind mitzubringen: Sportbekleidung, 
Trinkflasche und gute Laune

Training ist aktuell jeden Freitag von 
• 16:00 - 16:45 Uhr - Gruppe 1
• 17:00 - 17:45 Uhr - Gruppe 2
Nähere Infos gibt es bei Simon Radinger (0664/9120816) 
oder bei Christoph Stallinger (0664/4225678).

Bericht für die Sektion Kinderfußball
Simon Radinger

Auch heuer dürfen wir wieder die Gelegenheit nutzen, 
um einen kurzen Rückblick auf die Radsaison 2023 zu 
geben.

Die wöchentlichen Dienstags-Ausfahrten wurden sehr 
gut angenommen, was auch die durchschnittliche Teil-
nehmerzahl von 20 Personen pro Ausfahrt zeigt. Jeder 
Mitfahrer hat die für ihn passende Gruppe bei den Aus-
fahrten gefunden und so hatten alle drei Gruppen ihre 
„Mitradler“.

Unsere High-
lights waren 
die  beiden 
Ta g e s a u s -
fahr ten im 
Juli und Sep-
tember, wo 
so mancher 
Streckenab-
schnitt dabei 
war, der für einige der Teilnehmer unbekannt war. 
Natürlich gab es auf den Strecken, die eine oder andere 
Labstation und Einkehrmöglichkeit. Denn auch das leib-
liche Wohl darf nicht vernachlässigt werden, besonders 
bei längeren Ausfahrten.

Auf Anfrage des Seniorenbundes St. Oswald, haben wir 
im August beim Seniorenradwandertag gerne ausgehol-
fen und den zahlreichen Gästen im Oswalder Pfarrstadel 
Speisen und Getränke serviert. Einige unserer Mitglieder 
haben die Radfahrer auf der Strecke begleitet und waren 
Ansprechpartner vor Ort.

Vorschau auf die Saison 2024:

Treffpunkt:  Ortsplatz St. Oswald
Zeit:   jeden Dienstag um 18:00 Uhr
Ausfahrten: ca. 20 pro Saison
Gruppen: 3
Die erste Ausfahrt ist für Dienstag, 23. April 2024 
geplant.

Etwas Werbung kann nicht schaden:

„Wenn du das liest, gerne Rad fährst und gesellig bist, 
dann komm doch einfach an einem Dienstag vorbei und 
schau dir das Ganze einmal unverbindlich an!“
Wir freuen uns auf dich!

Auf eine sichere und unfallfreie Radsaison 2024!

Bericht für die Sektion Rad
Helga Hörlezeder
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Heastauba-Club

Sektion Dart

Bericht für die Sektion Dart
Tobias Walch

Da uns heuer die Pandemie nicht mehr im Griff hatte, 
wurden zum Glück wieder mehrere Turniere in der Um-
gebung veranstaltet. Um uns mit den anderen Spielern 
bzw. Dartclubs zu messen, spielten wir bei mehreren 
Turnieren, u.a. in Waxenberg und Hofkirchen mit.

Anfang des Jahres veranstalteten auch wir ein Hobby-
Turnier in unserem Klubhaus. Diesmal wurde E-Dart 
gespielt. Den ersten Platz konnte sich Pascal Höfler vor 
Dominik Plank und Christoph Stallinger sichern.

Da der Dartsport von den meisten vorwiegend im Winter 
praktiziert wird und wir uns aber trotzdem nicht aus den 
Augen verlieren, trafen wir uns Ende Juli zu unserer 
jährlichen Sommer-Versammlung im Cafe Jauker. An-

schließend ging es, 
frei nach dem Motto 
„keine Feier ohne 
Baier“, noch zum 
gemütlichen Aus-
klang nach Haslach.

Anfang Dezember 
ging wieder unser 
Steel-Dart-Turnier 
über die Bühne. Leider machte uns das Wetter einen 
Strich durch die Rechnung und so gingen nur 18 Spieler 
an den Start. Den Sieg holte sich Marc Ruezhofer vor 
Paul Öppinger und Johann Nigl.

Um uns laufend zu verbessern, trainieren wir wöchent-
lich am Donnerstag im Klubhaus der Union St. Oswald. 
Zu unseren Trainings darf natürlich jeder der Lust und 
Laune hat, gerne vorbeikommen. 
Infos dazu gibt es beim Sektionsleiter Tobias Walch, 
sowie bei allen anderen Mitgliedern.

Mit der Jahreshauptversammlung  im 
Café Jauker, bei der fast alle Mitglieder 
anwesend waren, hat unser Heastauba-
jahr begonnen.
Die ehemalige Oswalder Wirtin Barbara 
Springer kredenzte uns das traditionelle 
Ripperlessen.

Weiters wurde der neue Vorstand mit 
Obmann Friedrich Löffler einstimmig 
gewählt. Danke für euer Vertrauen - der 
gesamte Vorstand ist sehr bemüht, die-
sem Vertrauen gerecht zu werden. 

Der neugewählte Vorstand des Heastauba-Clubs (nicht am Bild: Tobias 
Walch und Wolfgang Springer).

Fotos: Heastaubaclub

Vereines, war aber eine Klasse für sich und siegte vor Marc Höllinger 
und Robert Kuplent.

Kurze Zeit später ging es bereits weiter mit einer Kegelpartie im GH 
Anzinger. Auch wenn bei einigen keine Kegel fallen wollten - das 
„Bratl in der Rein“ im GH Baier ließen sich trotzdem alle schmecken.

Um dies gleich in die Tat umzusetzen, 
veranstalteten wir im Frühjahr ein in-
ternes Dartturnier, welches bei den 
Mitglieder sehr gut ankam. Tobias 
Walch, der Obmann des Oswalder Dart 
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Obmann
Friedrich Löffler

Veranstaltungen
und Ausfahrten

Ein weiterer Höhepunkt unseres Vereinslebens war der 
Frühschoppen am „Kranzltog“, der sehr gut besucht 
war. Für mich als Obmann ist es einfach schön zu sehen, 
welcher Zusammenhalt an diesem Tag bei unseren Mit-
gliedern herrscht. Herzlichen Dank an alle Helfer und 
Besucher unseres Frühschoppens.

Ein weiterer Fixpunkt ist die 3-Tages-Ausfahrt, die 
uns heuer nach Wien führte. Nach dem gemeinsamen 
Frühstück ging es am ersten Tag bis Tulln an der Donau, 
wo wir unser Quartier bezogen. Am Samstag kurvten 
wir über die Ringstraße, den Stephansplatz, das Café 
Hawelka und das Parlament zum Prater, wo wir uns 
im Schweizer Haus stärkten. Es ist herrlich zu sehen, 
welche Freude es bei den Menschen auslöst, wenn wir 
mit unseren alten Mopeds angefahren kommen. Am 
Sonntag ging es entlang der Donau heimwärts und wir 
ließen die Ausfahrt beim Frühschoppen der FF Oedt 
gemütlich ausklingen.

Das Jahr hindurch wurden einige kleinere Ausfahrten 
gemacht, aber unsere letzte Ausfahrt, welche uns nach 
Deutsch-Reichenau führte, war für einige etwas Beson-
deres. Nach dieser Ausfahrt folgte unser alljährliches 
„Einwintern“, wo wir bei Gulasch und Bier das Jahr 
Revue passieren ließen und Fred und Franz für gute 
Stimmung sorgten. 
In diesem Zusammenhang möchte ich auch alle Nicht-
Mitglieder einladen, mit irgendeinem Oldtimer bei uns 
mitzufahren. Es würde uns freuen, wenn motivierte 
Leute bei uns mitmachen. 

Todesfall

Leider hat unser langjähriges Mitglied und großer 
Gönner unseres Vereines, Herr Herbert Wagner, Anfang 
November seine letzte Reise angetreten. Lieber Herbert, 
wir sagen dir vergelt‘s Gott für alles und wir werden dich 
immer in dankbarer Erinnerung behalten. Unser Beileid 
gilt den Angehörigen.

neue Homepage
www.heastauba-st-oswald.at

Eines unserer jüngsten Mitglieder, Felix Hörlezeder, ist 
gerade dabei, eine eigene Homepage für unseren Club 
zu gestalten. Unter www.heastauba-st-oswald.at sind 
wir in Kürze auch online. Felix, wir bedanken uns bei 
dir und deinen Schulkollegen für die tolle Arbeit.

Vorankündigung
Im Jahr 2024 feiern wir unser 25-jähriges Bestehen. Zu 
diesem Anlass werden wir am „Kranzltog“ wieder eine 
Fahrzeugsegnung für ALLE Fahrzeuge machen. Es ist 
die gesamte Bevölkerung eingeladen, sein Fahrzeug 
(egal ob Traktor, Bus, Auto, etc.) von unserem Herrn 
Pfarrer Gerhard segnen zu lassen. Jeder Teilnehmer 
erhält auch eine Christophorus-Medaille.
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Jägerschaft St. Oswald

Wieder geht ein Jagdjahr dem Ende 
zu - ein Jagdjahr, das einige Verän-
derungen mit sich brachte, aber aus 
unserer Sicht wieder erfolgreich für 
uns Oswalder Jägerinnen und Jäger 
war.

Jagdverpachtung
Die Jagd St. Oswald wurde für die 
nächsten sechs Jahre wieder ver-
pachtet an folgende Jagdpächter:
• Pernsteiner Walter (Jagdleiter)
• Albert Brunner (Jagdleiter-Stv.)
• Josef Höglinger-Stelzer und
• Fabian Brunner

Die Jagdpächter bedanken sich für 
die faire und respektvolle Vergabe 
der Jagd St. Oswald.

Aus Kreisen der Jagdpächter wur-
de Walter Pernsteiner wieder als 
Jagdleiter gewählt. Er führte die 
Jagd St. Oswald bereits 12 Jahre 
lang (2005-2017) als Jagdleiter und 
genießt somit volles Vertrauen bei 
allen Beteiligten.

Großer Dank gilt dem ausgeschie-
denen Jagdleiter Richard Brunner, 
sowie dem langjährigen Jagdpächter 
und Kassier Fritz Pernsteiner, die 
beide stets vorbildlich im Sinne der 
Jägerschaft und den Landwirten, 
den Einsatz als Pächter mit Bravour 
meisterten.

Besonders wichtig für uns als Jagd-
pächter, ist die gute Zusammenarbeit 
mit den Landwirten, den Grundbesit-
zern und den zuständigen Behörden, 
sowie das gute Einvernehmen mit 
dem Jagdausschuss, für das wir uns 
im Vorhinein bereits sehr herzlich 
bedanken möchten.

Veranstaltungen

Anfang Mai nutzten wir beim Ge-
wehraufschießen die Gelegenheit, 
unsere Büchsen auf ihre Schuss-
Sicherheit und Treffgenauigkeit zu 
überprüfen.
Im September wurde von uns wieder 
unser sehr beliebtes und über die 
Bezirksgrenzen hinaus bekanntes 
Tontaubenschießen (inklusive Wer-
tungsschießen) mit großem Erfolg 
veranstaltet.
Ein besonderer Dank und Gratulati-
on gilt all den Mitwirkenden und den 
ausgezeichneten Meisterschützen/
innen!

Prüfung
Am 30.10.2023 fand die Brauch-
barkeitsprüfung des OÖ LJV in 
Sprinzenstein statt. Wir gratulieren 
unserem Jagdkollegen Daniel Resch 
mit Parson Russel Terrier Hündin 
Arabella zur erfolgreich abgelegten 
Brauchbarkeitsprüfung.

Nachwuchs
Von ganzem Herzen gratulieren 
wir den stolzen Eltern Christine 
Märzinger und Klaus Zinöcker zur 
Geburt ihres kleinen Linus, der am 
20. November 2023 das Licht der 
Welt erblickte.
Wir wünschen der jungen Familie 

runde Geburtstage

Sehr herzlich gratulieren wir unseren 
Jubilaren Daniel Resch zum 50. Ge-
burtstag, sowie Fritz Pernsteiner 
zum 60. Geburtstag.

Die gesamte Jägerschaft bedankt 
sich für die Einladungen zu den ge-
mütlichen Feierlichkeiten, wünscht 
viel Gesundheit, ein kräftiges Weid-
mannsheil und viele gute Anblicke!

Kinderferienspiel

über d‘Jagarei

Sehr gut besucht war auch heuer 
wieder unser Kinderferienspiel, 
welches wir für die SPÖ St. Oswald 
veranstaltet haben. 

Obwohl es der Wettergott nicht allzu 
gut mit uns meinte, ließ sich die gute 
Laune der knapp 30 Kinder nicht 
trüben!

alles Gute, viel Glück und Gesund-
heit für die Zukunft.

alle Fotos:
Jägerschaft
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Jungwildrettung

Jungwildrettung spielte auch in 
diesem Jahr wieder eine große Rolle 
in St. Oswald. Die Drohne konnte 
bereits erfolgreich eingesetzt werden 
und erwies sich als großartige Un-
terstützung mit enormen Vorteilen, 
sowohl für die Landwirte als auch 
für die Jägerschaft.

Bockabschuss

Abschussplan
Durch den vorbildlichen Einsatz 
unserer Jägerinnen und Jäger konnte 
auch heuer wieder der vorgegebene 
Abschussplan zur Gänze erfüllt 
werden.

In Summe sollten lt. Abschussplan 
22 Böcke (I-er, II-er, III-er) erlegt 
werden und dieser Vorgabe konnte 
auch entsprochen werden.
Über ein Weidmannsheil durfte sich 
am 2. August unser Weidkamerade 
Richard Brunner, mit dem Erlegen 
eines kapitalen I-er Bockes im Gün-
terreitherholz freuen.

Wildschweine
Durch die intensive Bejagung und 
dem nächtlichen Einsatz der Jäger-
schaft, blieben im Revier St. Os-
wald die durch 
Schwarzwild 
verursachten 
Wildschäden 
gänzlich aus.

Z u  u n s e r e r 
Überraschung 
und Freude be-

dankten sich einige Landwirtinnen 
und Landwirte auch dieses Jahr wie-
der bei der Jägerschaft, für unseren 
unermüdlichen Einsatz.

Rotwild
An einem besonderen Weidmanns-
heil durfte sich Fritz Pernsteiner, 
durch das Erlegen eines 1-er Hir-
sches im Günterreitherholz erfreuen.
Hubertus sei Dank!

Wildbret
Nicht mehr wegzudenken in unserer 
Gemeinde sind die Oswalder Wild-
bratwürstel am Bratwürstelsonn-
tag, die es heuer am Ortsplatz im 
ehemaligen Raikagebäude (neuem 
Steilstufenwirt) zu kaufen gab.

Die Wildwurst-Spezialitäten vom 
heimischen Wild waren auch beim 
Oswalder Adventmarkt der absolu-
te Renner! Viele Gäste nutzten die 
Gelegenheit und deckten sich mit 
unseren Spezialitäten ein.

Besonders wichtig bei der Wildbret-
Verarbeitung, ist die Einhaltung 
sämtlicher Hygienevorschriften 
und somit auch eine absolut saubere 
Arbeitsweise, die für unsere Wild-
bret-Profis 
n a t ü r -
lich eine 
Selbstver-
ständlich-
keit sind.

Abschließend möchte ich mich bei 
allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern im Namen der 
Jagdpächter sehr herzlich bedanken. 
Weidmannsdank!

Jagdleiter-
Stellvertreter

Albert Brunner

Oswald Aktiv

Erfreulich sind der Wiedereinstieg 
des Jugendclubs und der Einstieg 
der Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe.
Leider mussten wir den Ganz-
holzschuhclub wegen Verein-
sauflösung verabschieden. Recht 
herzlichen Dank für die beste 
Zusammenarbeit.

Veranstaltungen 2023:
Acht vereinsinterne Veranstaltun-
gen, eine Geburtstagsfeier, eine 
Hochzeit und eine Big-Bandver-
anstaltung wurden durchgeführt.

Allen Helfern bei diversen Ver-
anstaltungen ein herzliches Dan-
keschön! Man sieht, miteinander 
geht alles leichter! 
In diesem Sinne, auf‘s nächste 
Jahr!

Oswald Radinger
Obmann Oswald Aktiv

Termine:

31.12.2023 Halbtages-Treibjagd
24.02.2024 Bezirksjägertag
06.-09.06.2024 Bikertreffen

Sommer 2024 Kinderferienspiel
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Musikverein St. Oswald

Nach dem letzten sehr spannenden 
und anstrengenden Jahr, gingen wir 
es heuer ein bisschen gemütlicher 
an. Trotzdem war es ein tolles Jahr, 
voller Erfolge, einem großen Zu-
sammenhalt und vor allem ganz viel 
Spaß und Freude an der Musik.
Und wenn man so ein Jahr abschlie-
ßend betrachtet, staunt man nur, wie-
viel sich in den letzten 52 Wochen 
eigentlich getan hat.
Der Musikverein, eine mittlerweile 
auf 60 Musiker angewachsene Trup-
pe, ist stolz auf seine Vielfältigkeit. 
In unterschiedlichen Ensembles 
wird mit Freude musiziert und Fest-
lichkeiten werden individuell und 
würdig umrahmt.

Hier ein kleiner Auszug aus der 
Auftrittsliste:
• Bigband-Konzert in der Landes-

musikschule Aigen-Schlägl
• O*Combo spielt am Maturaball 

in Rohrbach
• Oswalder Musiker spielen beim 

Nordwaldkammerorchester Jah-
reskonzert

• Oswalder Böhmische musiziert 
bei der Marterl-Einweihung in 
Morau

• OJO Jugendorchester ist Teil 
des Programms beim Dämmer-
schoppen in Hörleinsödt

• Oswalder Böhmische spielt im 
Altenheim Haslach

• Bläsergruppe begleitet Martins-
Fest und den Nikolaus in St. 
Oswald

• Festakt bei 50-Jahr-Feier Volks-
schule St. Oswald

• Teilnahme bei „Musik in kleinen 
Gruppen“ (OJO und oWoods)

• und noch viele Auftritte mehr ...

Fixpunkte im Jahreskreis sind die 
Ausrückungen zu den Pfarrfesten 
wie Floriani, Fronleichnam, Ern-

tedank und noch viele mehr. Hier 
marschiert der Musikverein stolz 
in Vereins-
tracht auf 
und leistet 
s o  e i n e n 
sehr wich-
tigen Bei-
t rag  zum 
kulturellen 
Leben in der Gemeinde. Was wäre 
eine kirchliche Feier ohne die Mu-
sik?

Maskenball
Mit dem alljährlichen Maskenball 
im GH Anzinger startete der Musik-
verein gebührend ins neue Jahr. Be-
geisternde Showeinlagen, mitreißen-
de Tanzmusik und originelle Masken 
machen diesen Ball immer wieder 
zu einer großartigen Veranstaltung. 
Der nächste Maskenball findet am 
02.02.2024 im GH Anzinger statt 
- wir freuen uns auf euren Besuch!

Frühlingskonzert
Brassik

Auch heuer war das Frühlings-Kon-
zert bestens besucht. Die Turnhalle 
der VS St. Oswald wurde wieder 
zum Konzertsaal umfunktioniert und 
Kapellmeister Klaus Haselgruber 
stellte mit viel Liebe zum Detail, 
ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammen.

Unter dem Motto „Brassik“ wurde 
der Bogen von Brass, Klassik bis 
hin zu Jazz gespannt. Das Publikum 
honorierte die aufwendige Probenar-
beit mit großem Applaus.

3 Taufen
Groß ist die Freude über Nachwuchs 
in den Vereinsreihen. So dürfen wir 
Sophie und Klaus zu ihrem Sohn 
Noah recht herzlich gratulieren.
Um gleichzeitig bei zwei Taufen 
spielen zu können, mussten sich 
unsere Musikerinnen und Musiker 
aufteilen. So konnte man zeitgleich 
Barbara und Thomas Grundmüller-
Pürmaier zu ihrer Tochter Theresa 
und Andrea und Peter Reiter zu 
ihrem Sohn Joachim mit einem 
Ständchen gratulieren.

Feuerwehrbewerbe
St. Oswald und Oedt

Bei den im Juni abgehaltenen Feuer-
wehrbewerben auf dem Sportplatz-
gelände, welche von den beiden 
Wehren von St. Oswald und Oedt ge-
meinsam veranstaltet wurden, haben 
wir die Siegerehrungen musikalisch 
umrahmt. Die beiden Feste waren 
sehr gut organisiert und somit wurde 
im zweiten Jahr hintereinander eine 
Großveranstaltung in St. Oswald 
über die Bühne gebracht. Unser 
nochmaliger Dank an die Feuerwehr 
für die Parkplatz Einweisung beim 
BMF im letzten Jahr.alle Fotos: Musikverein
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runde Geburtstage

Den Anfang machte unser Ehrenob-
mann Dr. Franz Gumpenberger. Ihm 
durften wir zu Jahresbeginn zum 
80er gratulieren.
Erwin Mayer sen. und Ludwig He-
henberger feierten heuer ihren 70. 
Geburtstag.
An dieser Stelle nochmals alles er-
denklich Gute den Jubilaren!

BMF 2023
Das diesjährige Bezirksmusikfest 
fand in St. Peter am Wimberg statt. 
Stabführer Robert Reiter probte mit 
den Musikerinnen und Musikern 
wieder ein anspruchsvolles und äu-
ßerst sehenswertes Showprogramm 
ein. Die Zuseher waren begeistert 
und applaudierten lautstark.

In der höchsten Leistungsstufe „E“ 
erreichten wir mit 92,57 Punkten 
einen ausgezeichneten Erfolg. Die 
lange Probenarbeit und der erfolg-
reiche Auftritt wurden im Festzelt 
noch gebührend gefeiert. 
Robert - wir danken dir für dein 
fantastisches Programm!

2 Sternmärsche
Gleich zweimal rückte der Musik-
verein heuer zu einem Sternmarsch 
aus. Sowohl die Marktmusikkapelle 
Ulrichsberg, als auch der Musik-
verein Niederkappel feierten ihr 
150-jähriges Bestehen. 
Gemeinsam mit anderen Musik-
kapellen diese Feierlichkeiten zu 
umrahmen, ist immer ein besonderes 
Ereignis und zeigt die gute Kame-
radschaft über die Gemeindegrenzen 
hinaus.

Kirtags-Wochenende

Am Freitag starteten wir heuer das 
Kirtags-Wochenende wieder mit 
dem Deutsch-Reichenauer-Heimat-
treffen. Mit der Bewirtung der Gäste, 
drücken wir die Verbundenheit mit 
den einst vertriebenen Nachbarn aus.
Am nächsten Tag stand der Spaß 
und die Freude am Theater am Pro-
gramm. Die neu formierte Theater-
gruppe rund um Obfrau Christina 
Hinterleitner, zeigte auf der Bühne 
lustige Sketche, welche die Lach-
muskeln ordentlich strapazierten. 
Zahlreiche Besucher kamen aus nah 
und fern, um endlich unsere Theater-
gruppe wieder einmal in Aktion zu 
sehen. Da diese Veranstaltung einen 
so großen Anklang fand, hoffen wir 
auf eine Fortsetzung im nächsten 
Jahr.
Am Sonntag folgte bei herrlichem 
Wetter, unser traditioneller Kir-
tagsfrühschoppen. Für das leibliche 
Wohl war wie immer bestens ge-
sorgt und die Gruppe „Behmwind“ 
vom Musikverein Rohrbach führte 
schwungvoll durch den Tag.

Konzertwertung
Bei der diesjährigen Konzertwertung 
in Lembach erspielte sich unser Mu-
sikverein wieder eine Goldmedaille.
Die Musikerinnen und Musiker 
stellten sich in der Leistungsstufe 
„C“ der Jury und überzeugten mit 
90,90 Punkten. Die unermüdliche 
Probenarbeit unter Kapellmeister 
Klaus Haselgruber hat sich bezahlt 
gemacht. 
Klaus - wir sagen danke für deine 
ausgezeichnete Arbeit!

Änderungen
im Vorstand

Mit der Generalversammlung, wel-
che Ende September abgehalten 
wurde, beendete Manfred Bauer 
seine jahrzehntelange Tätigkeit 
an der Spitze unseres Vereines. 

Als Nachfolger wurde Patrick An-
draschko einstimmig gewählt. Au-
ßerdem übergab Johann Reiter das 
Finanzressort an Julia Haselgruber 
und zieht sich nach ebenfalls jahr-
zehntelanger Tätigkeit aus dem 
Vorstand zurück. Alle weiteren Vor-
standspositionen blieben personell 
unverändert.

Manfred und Johann, WIR danken 
euch für eure Arbeit - ihr habt den 
Verein geprägt und aufgebaut!

Ehrung durch
LH Stelzer

Bereits zum dritten Mal darf sich der 
Musikverein St. Oswald über eine 
Ehrung durch den Landeshauptmann 
freuen.

Diese Auszeichnung wurde dem 
Verein für die regelmäßige Teilnah-
me an Marsch- und Konzertwertun-
gen verliehen.

Neue Mitglieder

Gleich vier neue Gesichter wurden 
offiziell in den Verein aufgenom-
men. Felix Hörlezeder, Simon und 
Laurenz Gruber und Klemens Ho-
fer verstärken seit diesem Jahr die 
Reihen in ihren Registern. Herzlich 
Willkommen in unserer Gemein-
schaft.

Wir sind außerdem stetig auf der 
Suche nach neuen Mitgliedern für 
unseren Verein. Falls jemand ein In-
strument erlernen möchte und dabei 
Unterstützung benötigt, meldet euch   
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Viktoria Höfler
Schriftführerin

Musikverein

bei unseren Vorstandsmitgliedern. 
Außerdem stellen wir euch gerne ein 
Musikinstrument für die Ausbildung 
zur Verfügung und senken somit die 
Kosten für den Start.

„Musik ist die reinste und schönste 
Freude, die der Mensch im Leben 
hat.“       (Anton Wildgans)

Wir sagen Danke!

Einmal mehr möchten wir die letz-
ten Zeilen unseres Berichtes dazu 
nutzen, um uns bei allen Musike-
rinnen und Musikern, bei den Mar-
ketenderinnen, bei allen Helfern, 
Unterstützern und Gönnern des 
Musikvereines zu bedanken.

Hundeschule - ÖGV Lichtenau

Ein Hund läuft auf dich zu. Weit ent-
fernt ruft ein Mensch: „Der tut nix!“ 
- Steigt dein Blutdruck? Vertraust du 
der Aussage? Suchst du lieber siche-
re Distanz? Welche/r Hundeführer/
in kann sich so sicher sein?

Wie süss!

Foto: Fotostudio Kirschner

Die Entscheidung für das Leben mit 
einem Hund will gut überlegt sein:
• Welche Rasse passt in das fami-

liäre Gefüge?
• Welchem Bewegungsdrang des 

Tieres können die Besitzer ge-
recht werden?

• Was braucht der Hund, wenn er 
nicht mehr süß ist wie im Wel-
penalter, sondern Charakter und 
(halbstarke) Wesenszüge in der 
jugendlichen Flegelzeit zeigt?

Die Jahre mit einem Hund sind je-
denfalls besonders. Damit sie mög-
lichst gut für alle Beteiligten werden, 
besuchen Hundeführer/innen im 
besten Fall ab der 10. Lebenswoche 
mit ihrem Welpen die Hundeschu-
le. Dass die Hunde lernen, wie sie 
mit ihresgleichen umgehen, liegt ja 
auf der Pfote. Wie aufschlussreich 
die ersten Monate jedoch für die 
menschliche Führung sind, scheint 
auf den ersten Blick womöglich 

Wie gut!

Welche Bedeutung Klarheit, Ruhe 
und Konsequenz im Führen von 
Hunden hat, wissen einige bereits 

durch Erfahrung bzw. lernen es 
andere in der Hundeschule. Nicht 
die klassische Konditionierung 
führt zum selbstständigen positiven 
Verhalten und die unauffällige In-
tegration in unser Zusammenleben, 
sondern nur die gesunde Beziehung 
zwischen Hund und Hundeführer/in.

Es gilt also:
Erziehung durch Beziehung!

Beziehung macht
die Erziehung

Hundeausbildung in Lichtenau

nicht so plausibel, ist aber von umso 
größerer Bedeutung - denn der Hund 
lernt vom ersten Lebenstag an und er 
lernt immer weiter! Es liegt aber in 
der menschlichen Hand und Verant-
wortung, dieses Lernen zu führen.

Betrachten wir ein Wolfsrudel, be-
merken wir schnell, wie sich der 
Ursprung unserer Hunde verhält, wie 
sie kommunizieren - sie quasseln 
nicht ununterbrochen (wie wir es 
gerne tun), erklären einander nicht, 
warum es jetzt toll wäre, wenn einer 
der Bande her käme (wie wir es 
versuchen), wissen um die Rang-
ordnung und versuchen doch, sie 
jederzeit zum eigenen Vorteil zu 
verbessern (wovon wir hoffen, dass 
unser Hund das nie anstrebt).

In diesem Sinne bildet die Hunde-
schule Lichtenau seit fast 30 Jahren 
Hund und vor allem Mensch aus. 
Das Angebot erweitert sich regel-
mäßig. Beginnend bei Kursen für 
Welpen und Junghunde, setzt sich 
die Palette zu Unterordnung, Fähr-
tensuche, Stöbern, Trickdog, Rally 
Obedience und Breitensport fort.
Während anfänglich die Grundlagen 
für angemessenes soziales Verhalten 
im Vordergrund stehen, rücken al-
tersadäquat mentales Training, Un-
terordnung etc. in den Fokus. Dafür 
wird zwei Mal wöchentlich trainiert. 
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Obmann Thomas Würdig und An-
dreas Lackinger sorgen im Verein 
für Innovation, Weiterbildung für 
die Trainer/innen etc. Wochenend-
seminare bieten darüber hinaus das 
Angebot, „mit Herz und Seele“ zu 
lernen: die ausgedehnte Zeit lässt 
inhaltlich weiter in die Tiefe gehen, 
nährt Bindung und Beziehung zwi-
schen Mensch und Tier, ermöglicht 
neben Wissensvermittlung und 
Übungen entsprechenden Austausch 
zwischen den Teilnehmenden. Ein 
Gewinn für alle Beteiligten!

Hunde haben ein eigenes Wesen, das 
ausgebildet werden muss, damit es 
sich unaufgeregt und entspannt in 
unsere menschliche Gesellschaft 
einordnen kann. Angereichert mit 
Wissen, Erfahrung, regelmäßigem 
Training, einem wachsamen Auge 
für den eigenen Vierbeiner, lernen 
die Hundeführer/innen in der Hun-
deschule Lichtenau, den Alltag zu 
meistern. Begegnungen sind keine/
weniger Herausforderungen mehr. 
Ein so ausgebildeter Halter benötigt 
den Ruf „Der tut nix!“ nicht mehr 
als bemühten Versuch, sich selbst 
zu beruhigen.

Hunde sind herrliche Tiere, die das 
Leben bereichern und Kontakte 
fördern.

Karin Grössenbrunner
ÖGV Lichtenau

14 Trainer/innen stehen zur Seite, 
um beim Gelingen zu unterstützen, 
nach misslungenen Versuchen wie-
der aufzubauen und den Hintergrund 
zu erläutern, um den Hund besser zu 
verstehen.

Anleitung und Unterstützung findest 
du auch in unseren Winterkursen in 
der Hundeschule Lichtenau!

Weitere Informationen:
www.hundeschule-lichtenau.at
office@hundeschule-lichtenau.at
Tel.: 0660/8 28 54 68

Foto: privat

Anna
Grundmüller-Pürmaier

Obfrau

Goldhauben- und Kopftuchgruppe

Die Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe St. Oswald/Lichtenau blickt 
dankbar auf das vergangene Jahr 
2023 zurück.

Bei den Ausrückungen zu Fronleich-
nam und zum Erntedankfest war 
unsere Gruppe von 15 Frauen und 
sechs Mädchen beinahe vollständig 
vertreten. Das Wohlwollen der Ge-
meindebevölkerung unserer Gruppe 
gegenüber war deutlich spürbar und 
freute uns sehr!

Ausrückungen

Fotos:
Goldhauben- und Kopftuchgruppe

Der Palmbuschenverkauf, die Mai-
andacht in der Furtmühle, der Gugl-
hupfsonntag und der Adventmarkt 
konnten als erfolgreich verbucht 
werden.
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